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Am Samstag, 29. August und Sonn-
tag, 30. August wird zum 64. Mal das
Vinzenzifest in Wendlingen am Neckar
gefeiert. Das Fest zählt zu einem der
größten und ältesten Heimatfeste des
Landes. Der Reiz und der Charme der
Veranstaltung locken jedes Jahr zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher
aus nah und fern nach Wendlingen am
Neckar, in die Patenstadt der Eger-
länder in Baden-Württemberg. Zu den
Gästen zählen auch dieses Jahr wie-
der hochrangige Persönlichkeiten. Zum
städtischen Empfang am Sonntag wird
Innenminister Reinhold Gall erwartet.

Die Geschichte des Erntedankfestes
Das Vinzenzifest kann auf eine 300-jäh-
rige Tradition zurückblicken. Es wurde

durch den Magistrat der alten Reichs-
stadt Eger, heute Cheb in Tschechien,
aus Anlass der Verleihung der Kopfreli-
quie des Hl. Vinzenz an die Stadt ge-
stiftet und erstmals im Jahre 1694 als
Erntedankfest am letzten Sonntag im
August begangen. Vinzenz war Diakon
des heiligen Valerius von Saragossa in
Spanien und erlitt im Jahre 304 in Rom
das Martyrium.
Viele Egerländer hat es nach dem 2.
Weltkrieg nach Wendlingen am Neckar
verschlagen. Seit 1952 wird das Vin-
zenzifest alljährlich am letzten Wochen-
ende im August in der neuen Heimat in
Wendlingen am Neckar gefeiert.
Seit der Neuausrichtung im Jahre 2010
wird das Vinzenzifest von örtlichen Ver-
einen und Organisationen getragen. Es
hat sich seitdem auch zum Stadtfest
entwickelt.

Programm
Samstag, 29. August
Das Festprogramm beginnt am Sams-
tag um 14 Uhr mit der öffentlichen
Festsitzung des Patenschaftsrates im
Treffpunkt Stadtmitte. Heribert Rech
MdL, Innenminister a.D. des Landes
Baden-Württemberg spricht zum The-
ma „70 Jahre Flucht, Vertreibung und
Neubeginn“.
Um 16.30 Uhr findet die festliche Er-
öffnung des 64. Vinzenzifestes und des
41. Egerländer Landestreffens vor dem
Rathaus statt. Trachten- und Tanzgrup-

pen sowie D’LauterBläser unterhal-
ten Sie beim Brauchtumsnachmittag.
Gleichzeitig wird die Ausstellung „In
Böhmen und Mähren geboren – bei
uns (un)bekannt?“ im Rathaus eröff-
net. Nach dem anschließenden Fas-
sanstich um 18 Uhr unterhalten Sie
D‘LauterBläser weiter mit böhmischer
und moderner Blasmusik.
Ab 20 Uhr sorgen die Party Schwaben
bei hoffentlich gutem Wetter für Party-
stimmung auf dem Marktplatz. Unkos-
tenbeitrag 3 €.
Eine bunte Illumination sorgt für eine
tolle Atmosphäre des Festbereichs.
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Sonntag, 30. August
Der Sonntag wird wieder ganz traditio-
nell gefeiert. Ab 8 Uhr lädt der Vinzen-
zimarkt in der Innenstadt zum Bum-
meln und Kaufen ein. Die vielen Stände
locken mit unterschiedlichsten Waren
wie z.B. Kleidung, Schmuck, Spielwa-
ren, Haushaltswaren und vielem mehr.
Kirchlicher Höhepunkt an diesem Tag
ist die Vinzenziprozession, die um
9.30 Uhr an der Kirche St. Kolumban
startet und zum Marktplatz führt. Der
anschließende Festgottesdienst auf
dem Marktplatz wird von Dekan Paul
Magino zelebriert. Musikalisch umrahmt
wird der Gottesdienst durch den Mu-
sikverein Unterboihingen und dem Ge-
sangverein Eintracht Unterboihingen.
Nach dem Gottesdienst werden tradi-
tionell zum Birnsonntag Birnen verteilt.
Im Anschluss daran, ab 11 Uhr, be-
ginnt das Frühschoppenkonzert des
Musikvereins Unterboihingen auf dem
Marktplatz.
Zur selben Zeit findet der städtische
Empfang im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Wie auch in den letzten Jahren wird es
wieder eine „Vinzenzirede“ geben, die
das Thema „europäische Integration“

im Fokus hat. In diesem Jahr spricht
Reinhold Gall MdL, Innenminister des
Landes Baden-Württemberg zum The-
ma „Verantwortung und Herausforde-
rungen 70 Jahre nach Krieg und Ver-
treibung“.
Um 13.30 Uhr startet der Ernte- und
Trachtenfestumzug in der Trauben-
straße. Er führt über die Ulmer Stra-
ße, Stuttgarter Straße, Bahnhofstra-
ße, wendet dort, führt zurück auf der
stadteinwärts führenden Fahrspur der
Stuttgarter Straße Richtung Stadtmitte,
biegt ein in die Albstraße, Weberstraße,
Rechbergstraße und wieder in die Alb-
straße vorbei an der Ehrentribüne und
löst sich schließlich vor dem Rathaus
auf. Es können ganz unterschiedliche
Gruppen vom Straßenrand aus be-
staunt werden. Nach dem Festumzug
werden auf dem Marktplatz Musik und
Volkstänze von verschiedenen Trach-
ten- und Tanzgruppen aufgeführt.
Zum gemütlichen Festausklang spielt
ab 17 Uhr der Musikverein Wendlingen.
An beiden Festtagen ist in der Albstra-
ße ein Vergnügungspark mit verschie-
denen Fahrgeschäften und Süßwaren-
ständen aufgebaut.

Die Bewirtung erfolgt in bewährter Wei-
se durch örtliche Vereine und Organisa-
tionen. Angeboten werden vielerlei ku-
linarische Spezialitäten, auch aus den
drei Partnerstädten.
Die Stadt Wendlingen am Neckar be-
dankt sich bei den Sponsoren Gefako,
Getränke Weber, Stadtwerke Esslin-
gen, Senner Medien Nürtinger Zeitung/
Wendlinger Zeitung, Gebrüder Ott Bau-
stoffe GmbH & Co.KG und Metzgerei
Scheible.
Das partnerschaftliche Zusammenwir-
ken bei der Organisation und Durch-
führung des Stadtfestes zwischen den
örtlichen Vereinen und Organisationen,
dem Egerländer Landesverband, der
Egerländer Gmoi, den Sponsoren sowie
der Stadtverwaltung ist auch in diesem
Jahr wieder besonders hervorzuheben.
Verbunden mit der Hoffnung auf ein
schönes Festwetter sagen die Veran-
stalter allen Gästen: Herzlich Willkom-
men – Feiern Sie mit.
Aktuellste Informationen zum Fest und
Meldungen über notwendige organi-
satorische Änderungen, z.B. aufgrund
schlechter Wetterverhältnisse finden Sie
auf www.vinzenzifest.de
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REWE

Samstag, 29. August
14 Uhr: Festsitzung des Paten-
schaftsrates
16.30 Uhr: Festliche Eröffnung des
64. Vinzenzifestes, des 41. Egerländer
Landestreffens und der Ausstellung
„In Böhmen und Mähren geboren –
bei uns (un)bekannt?“
Mit Trachten- und Tanzgruppen und
musikalischer Umrahmung durch
D‘LauterBläser (vor dem Rathaus)
anschließend D’LauterBläser mit
böhmischer und moderner Blasmusik
18 Uhr: Fassanstich (vor dem Rathaus)
20 Uhr: Party-Schwaben, Cover Mu-
sic (Marktplatz, Unkostenbetrag 3 €)
Illumination

Sonntag, 30. August
ab 8 Uhr: Vinzenzimarkt (Krämermarkt
im Bereich Unterboihinger-, Brücken-
und Kirchheimer Straße)
9.30 Uhr: Vinzenziprozession von der
Kirche St. Kolumban bis zum Markt-
platz
anschließend Festgottesdienst mit
Dekan Paul Magino, St. Kolumban.
Mitwirkende: Musikverein Unterboihin-
gen und Gesangverein Eintracht Unter-
boihingen (Marktplatz)
11 Uhr: Frühschoppenkonzert mit dem
Musikverein Unterboihingen (Marktplatz)
11 Uhr: Empfang der Stadt Wendlingen
am Neckar. Vinzenzirede: Reinhold Gall,
MdL, Innenminister des Landes Baden-

Württemberg: „Verantwortung und
Herausforderungen 70 Jahre nach
Krieg und Vertreibung“ (Treffpunkt
Stadtmitte)
13.30 Uhr: Ernte- und Trachtenfest-
umzug
anschließend Musik und Volkstän-
ze mit verschiedenen Trachten- und
Tanzgruppen (Marktplatz)
17 Uhr: Festausklang mit dem Musik-
verein Wendlingen (Marktplatz)
Vergnügungspark
Am Samstag und Sonntag Vergnü-
gungspark in der Albstraße

Das Festprogramm
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Grußworte zum Vinzenzifest
Winfried Kretschmann, MdL,
Ministerpräsident des Landes Baden-
Württemberg
Zum 64. Vinzenzi-
fest in Verbindung
mit dem 41. Eger-
länder Landestreffen
grüße ich alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sowie die
Besucherinnen und Besucher herzlich.
Sehr gerne habe ich die Schirmherr-
schaft für dieses Fest übernommen, das
zu einem festen Bestandteil des öffentli-
chen Lebens in Wendlingen am Neckar
geworden ist und dessen Bedeutung in
die gesamte Region ausstrahlt.
Die Kapitulation Deutschlands am 8.
Mai 1945 beendete den verheerenden
Zweiten Weltkrieg, der nicht nur Milli-
onen Tote forderte, sondern in dessen
Folge auch Millionen Menschen vertrie-
ben wurden und zur Flucht gezwun-
gen waren. So auch die Landsleute
aus dem Egerland, von denen einige
in Wendlingen am Neckar eine neue
Heimat fanden. Auf Basis der Paten-
schaft der Kommune für die heimatver-
triebenen Egerländer, der Gründung der
„Egerländer Gmoi Wendlingen“ 1949
sowie des Vinzenzifests, das erstmals
1952 stattfand, hat sich diese Bezie-
hung hervorragend entwickelt. Aus ei-
nem kleinen Fest ist mittlerweile ein
beliebtes Stadtfest geworden, zu des-
sen Erfolg zahlreiche örtliche Vereine
beitragen.
Leider sind Flucht und Vertreibung so
aktuell wie vor 70 Jahren: Eine der
weltweit größten Flüchtlingswellen seit
dem Zweiten Weltkrieg führt dazu, dass
bei uns zahlreiche Menschen Zuflucht
vor Gewalt, Krieg und Verfolgung su-
chen. Menschen, die in ihrer Heimat
alles verloren haben, was für sie Bedeu-
tung hatte. Menschen, deren Welt für
sie zusammengebrochen ist und die nur
ihr Leben retten konnten. Und ebenso
wie Wendlingen am Neckar und Baden-
Württemberg damals für die Egerlände-
rinnen und Egerländer zu einer neuen
Heimat wurden, so wollen wir auch den
Menschen, die dieser Tage zu uns kom-
men, eine neue Heimat sein.
Ich bin sicher, dass gerade traditions-
reiche Feierlichkeiten wie das Vinzenzi-
fest als eines der größten und belieb-
testen Brauchtums- und Trachtenfeste
in Baden-Württemberg den zu uns
kommenden Menschen einen Eindruck
von ihrer neuen Heimat vermitteln kön-
nen. Schließlich werden hier mit der
Vinzenziprozession, dem Ernte- und
Trachtenfestumzug oder den vielen mu-
sikalischen Programmpunkten nicht nur
Brauchtum, sondern vor allem auch
Gemeinschaft gelebt. Und gerade das
gemeinsame Gesellig-Sein stiftet Iden-
tität und Zusammenhalt.
Dem 64. Vinzenzifest sowie dem 41.
Egerländer Landestreffen wünsche ich
einen gelungenen Verlauf und allen Gäs-
ten angenehme Begegnungen und schö-
ne Stunden in Wendlingen am Neckar.
(gez.)
Winfried Kretschmann

Heinz Eininger,
Landrat des Land-
kreises Esslingen
Herzlich willkom-
men zum Vinzenzi-
fest 2015.
Gemeinsam mit der
Egerländer Gmoi
und dem Landesverband der Eger-
länder lädt die Stadt Wendlingen am
Neckar zum 64. Vinzenzifest und zum
41. Egerländer Landestreffen ein. Das
beliebte Stadt- und Heimatfest vom
29. bis 30. August ist ein weiterer ge-
sellschaftlicher Höhepunkt im 75. Ju-
biläumsjahr der Stadt Wendlingen am
Neckar, die für ihre Gastfreundschaft
und menschliches Miteinander weit
über unseren Landkreis Esslingen hin-
aus bekannt ist.
Zentrales Anliegen der traditionellen Sit-
zung des Patenschaftsrates sowie des
Empfangs der Gäste sind in diesem
Jahr der europäische Gedanke und die
Solidarität gegenüber Menschen, die
ihre Heimat verloren haben – sei es
schon vor längerer Zeit oder gerade
jetzt als Asylsuchende und Flüchtlinge.
Sehenswert ist die Vinzenziausstellung
„In Böhmen und Mähren geboren – bei
uns (un)bekannt?“. Vorgestellt werden
dabei Persönlichkeiten wie Rainer Maria
Rilke, Johann Gregor Mendel oder Ot-
fried Preußler, die dort geboren wurden
und uns bekannt sind. Gemeinsam-
keiten und Wechselwirkungen in der
Kulturgeschichte unserer europäischen
Länder werden so nachvollziehbar.
Nun wiederholen sich angesichts zahl-
reicher kriegerischer Konflikte auf unse-
rer Erde Flucht und Vertreibung erneut.
Da wir diese nicht verhindern können,
bleibt uns nur die Herausforderung uns
der Flüchtlinge anzunehmen, die zu
uns kommen, sie mit dem Notwendigs-
ten zu versorgen und sie zu begleiten.
Mein herzlicher Dank gilt den vielen en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern, den
Verantwortlichen in Vereinen, Kirchen
und der Kommune, die das Vinzenzifest
Jahr für Jahr lebendig erhalten.
(gez.)
Heinz Eininger

Steffen Weigel,
Bürgermeister der
Stadt Wendlingen
am Neckar
Sehr geehrte
Damen und Herren,
liebe Besucherinnen
und Besucher des
Vinzenzifestes 2015,
ich heiße Sie alle
sehr herzlich in der Stadt Wendlingen
am Neckar willkommen. Das Vinzenzi-
fest, das in diesem Jahr am 29. und
30. August über die Bühne gehen wird,
hat eine über 300jährige Tradition und
wird in unserer Stadt Wendlingen am
Neckar nun schon zum 64. Mal in
Folge gefeiert. Nach Flucht und Ver-
treibung haben viele Menschen aus
dem Egerland in Wendlingen am Ne-
ckar und in Baden-Württemberg ihre
neue Heimat gefunden. In der Folge

hat die Stadt Wendlingen am Neckar
die Patenschaft über alle Egerländer in
Baden-Württemberg übernommen und
lässt in jedem Jahr die Tradition der
Vinzenziprozession, in der die Reliquie
des Hl. Vinzenz von der Kirche St. Ko-
lumban zur Stadtmitte getragen wird,
aufleben. In jedem Jahr lädt die Stadt
eine Persönlichkeit ein, um zum Thema
Europa bzw. Flucht und Vertreibung die
sogenannte Vinzenzirede zu halten. Ich
freue mich sehr, dass in diesem Jahr
der baden-württembergische Innenmi-
nister Reinhold Gall zugesagt hat. Das
Thema Flucht und Vertreibung ist hoch
aktuell und genauso aktuell ist die po-
litische Aussagekraft unseres Stadtfes-
tes. Ebenso wichtig ist aber der Aspekt
des Feierns und ich freue mich, dass
auch in diesem Jahr wieder viele Verei-
ne und Institutionen unser Fest als ech-
tes Stadtfest gestalten. Ebenso freue
ich mich auf den großen Festumzug
am Sonntagnachmittag. Die Egerländer
und die Tracht das sind zwei Seiten ein
und derselben Medaille, und so finden
sich neben den Egerländern viele an-
dere Trachtenträger in jedem Jahr bei
unserem Stadtfest wieder. Ich lade Sie
alle nochmals sehr herzlich ein unsere
Gäste zu sein und freue mich auf ein
Wiedersehen am 29. und 30. August.
(gez.)
Steffen Weigel

Gottfried Rohrer,
1. Vorsitzender des
Landesverbandes
der Heimat- und
Trachtenverbände
Baden-Württemberg
Sehr geehrte, liebe
Egerländer Freun-
de, Gäste und Be-
sucher des Vinzen-
zifestes,
zum 64. Vinzen-
zifest, verbunden
mit dem 41. Egerländer Landestref-
fen möchte ich die Grüße des Lan-
desverbandes der Heimat- und Trach-
tenverbände Baden-Württemberg
überbringen. Damit darf ich die 8 Mit-
gliedsverbände mit insgesamt ca. 450
Vereinen und Gruppen, mit annähernd
45.000 aktiven Trachtenträgerinnen und
Trachtenträgern und zusätzlich 14.000
Kinder und Jugendliche vertreten, die
ebenfalls die Tracht tragen.
Diese viele Menschen, die in unserem
Landesverband Baden-Württemberg or-
ganisiert sind, die die Kultur des Tracht-
tragens am Leben erhalten, sind wie
eine Bürgerinitiative, die ein wertvolles
Kulturgut vor der Vergessenheit bewah-
ren. Dazu ist es sehr hilfreich wenn wir
auf unsere Art auch dafür "demonstrie-
ren" und "auf die Straße" gehen können,
indem es Feste und Umzüge gibt, wo
wir unsere Tradition und das Brauch-
tum präsentieren können. So auch beim
Vinzenzifest in Wendlingen am Neckar.
Zu diesem traditionellen Fest darf ich
alle Festgäste, Teilnehmer, Gäste und
Besucher herzlich willkommen heißen
und auch herzlich bitten, daran teilzu-
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nehmen. Dem Organisationsteam, das
mit großer Unterstützung der Stadt
Wendlingen am Neckar das Vinzenzi-
fest vorbereitet und veranstaltet, sei an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
gesagt, dass sie an dieser Tradition so
aktiv festhalten.
Seit das Vinzenzifest gefeiert wird, das
zuvor über 300 Jahre in der Stadt Eger
im Egerland begangen wurde, sind die
Trachtenvereine eingebunden und ha-
ben mitgefeiert. Deshalb freuen wir uns,
dass wir in diesem Jahr auch wieder-
um dabei sein dürfen und dieses Fest
mit unseren Trachten und der Brauch-
tumspflege bereichern dürfen. In die-
sem Zusammenhang erwähne ich sehr
gerne, die "Egerländer Gmoin" ist seit
der Gründung unseres Landesverban-
des, vor nun über 60 Jahren, Mitglied
in unserem Landesverband. Sie waren
zu dieser Zeit Mitglied des "Süwest-
deutschen Gauverbandes" und sind so-
mit auch im weiten Sinne Mitbegründer.
Seit dieser Zeit sind sie nicht nur Mit-
glied, sondern auch aktive Mitgestalter
unseres Verbandsgeschehens. Ihre Ziele
und Motivation decken sich voll mit un-
serem Wirken und den Verbandszielen.
Schließlich haben sie bei Ihrer Vertrei-
bung und Flucht aus ihrer vielgeliebten
Heimat das mitgenommen, und somit
für sich und für uns überliefert, was
für sie viel bedeutet hat, nämlich ihre
Trachten, das Kleid der Heimat. Und
diese erinnert die Egerländer immer
wieder an Ihre schmerzliche Erfahrung
der verlorenen Heimat, aber auch an
ihre ursprünglichen Wurzeln. Somit bie-
tet das Vinzenzifest immer wieder die
Gelegenheit diese schwere Zeit nicht zu
vergessen, den Betroffenen zur Erinne-
rung, der heutigen Generation zur Mah-
nung, damit keine Wiederholung dieses
Geschehens eintritt.
Dem Vinzenzifest, das auch gleichzeitig
mit dem "Birnsonntag" gefeiert wird,
wünsche ich nun im Namen des Lan-
desverbandes der Heimat- und Trach-
tenverbände Baden-Württemberg viele
Festbesucher, gutes Wetter und einen
harmonischen Verlauf. Möge das kultu-
relle Festprogramm nicht nur ein far-
benfrohes Trachtentreffen sein, sondern
auch ein Anlass zu guten Begegnun-
gen und Gesprächen, das uns noch
lange in guter Erinnerung bleiben wird.
(gez.)
Gottfried Rohrer

Gunter Dlabal,
Vizepräsident des
Deutschen Trach-
tenverbandes und
1. Vorsitzender des
Südwestdeutschen
Gauverbandes der
Heimat- und Trach-
tenvereine e.V.
Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
geehrte Festbesucher,
liebe Trachtenleut,
das Vinzenzifest - ein Kirchenfest, das
seit vielen Jahrzehnten fester Bestand-
teil in der Patenstadt der Egerländer

ist, findet auch in diesem Jahr wieder
seinen Platz im Jahreslauf in Wendlin-
gen am Neckar. Anders gestaltet und
organisiert, kleiner, aber vielleicht auch
feiner und dem Anlass angemessen.
Erntedank, der „Birnsunnta“, wie ihn
die Egerländer nennen, ist gerade in
der heutigen schnelllebigen Zeit die
Gelegenheit zum Danken. Dank zu
sagen für die alltäglichen Dinge des
Lebens, für die Arbeit aber auch für
unsere Gesundheit. Rückbesinnung auf
christliche Werte, auf den Ursprung,
auf den Gottesdienst.
Aber auch das Festen danach ist alter
Brauch, nicht nur im Egerland, sondern
auch bei uns im Württembergischen.
Dies wollen und sollen wir an diesem
Wochenende miteinander tun.
Das Landestreffen der Egerländer bie-
tet sicher auch im Jahr 2015 vielfältige
Gelegenheiten für neue Begegnungen
zwischen Jung und Alt, zwischen un-
terschiedlicher sozialer und kultureller
Herkunft. Nicht zuletzt hat jeder unter-
schiedliche Erwartungen und wir hof-
fen, dass alle auf ihre Art und Weise
das Vinzenzifest 2015 erleben dürfen.
Seit nun mehr über sechs Jahrzehn-
ten feiern wir, die Egerländer Gmoin
und die bodenständigen Gruppen des
Südwestdeutschen Gauverbandes, das
Fest des Heiligen Vinzent in Wendlin-
gen am Neckar und es ist auch das
Fest der Integration, das gemeinsame
Fest für unser Bundesland Baden-
Württemberg, das weit ins Land hinaus
gestrahlt hat und dies auch heute im-
mer noch tut. Es ist ein Bekenntnis zur
neuen und alten Heimat aller sozialen
und kulturellen Schichten der Heimat-
pflege im Südwesten. Es kann gerade
in der heutigen Zeit auch ein Vorbild
an Willkommenskultur und Integration
für neue Flüchtlinge und Asylsuchende
aus allen Ländern sein. Das gemeinsa-
me Festen und Feiern mit unterschied-
lichen Kulturen, mit Musik und Tanz
war und ist ein völkerverbindendes Ele-
ment in allen Kulturen dieser Welt.
Im Namen des Deutschen Trachten-
verbandes e.V. und seines Präsidenten
Oberbürgermeister der Residenzstadt
Gotha, Knut Kreuch, sowie den Ver-
einen des Südwestdeutschen Gauver-
bandes der Heimat- und Trachten-
vereine e.V. wünschen wir ein frohes,
harmonisches und erfolgreiches Vinzen-
zifest 2015 in Wendlingen am Neckar.
Treu dem guten alten Brauch
Treu unserer aller Heimat Baden-Würt-
temberg
(gez.)
Gunter Dlabal

Lothar Schindler,
Sprecher der am
Fest beteiligten
örtlichen Vereine
und Organisationen
Liebe Festgäste,
im Namen der be-
teiligten Wendlinger
Vereine und Orga-
nisationen möchte
ich Sie zu unserem Stadtfest, dem Vin-

zenzifest Wendlingen am Neckar, sehr
herzlich willkommen heißen.
Bereits seit 2010 gestalten die örtlichen
Vereine und Organisationen in Zusam-
menarbeit mit der Egerländer Gmoi
und der Stadt Wendlingen am Neckar
das Vinzenzifest als Stadtfest. Mehr als
350 Vereinsmitglieder verwöhnen Sie
am Festwochenende mit kulinarischen
Köstlichkeiten und Getränken.
Die Wendlinger Vereine und Organisa-
tionen wünschen Ihnen viel Spaß und
Freude beim Vinzenzifest Wendlingen
am Neckar und einen angenehmen
Aufenthalt in unserer Stadt.
(gez.)
Lothar Schindler

Harald Wenig,
Vorsteher des
Landesverbands
des Bundes der
Egerländer Gmoin
– Bund der Eger-
länder – Baden-
Württemberg und
Horst Rödl,
Vorsteher der
Egerländer Gmoi Wendlingen am
Neckar und Stellvertretender Landes-
vorsteher
Ein herzliches Willkommen zum 64.
Vinzenzifest am 29. und 30. August in
Wendlingen am Neckar!
Wieder ist ein Jahr vergangen. Wir be-
grüßen alle Landsleute, alle Trachten-
leut‘ aus Nah und Fern sowie die gan-
ze Wendlinger Bürgerschaft mit Umland
recht herzlich und rufen allen ein Grüß
Gott zum 64. Egerer Vinzenzifest dem
“Birnsunnta“ verbunden mit dem 41.
Landestreffen der Egerländer in der Pa-
tenstadt Wendlingen am Neckar zu.
Wir wollen dieses alte, seit nunmehr
322 Jahren bestehende Egerländer
Brauchtumsfest gemeinsam mit Hilfe
der Stadt und den Wendlinger Vereinen
und Institutionen zu einem bürgerlichen
kulturellen Fest der Stadt Wendlingen
am Neckar ausbauen mit dem Gedan-
ken, es möge sich zu einem Europäi-
schen Kulturfest weiterentwickeln.
Das Vinzenzifest – es dürfte eines der
ältesten deutschen Brauchtumsfes-
te sein - hat einen christlichen und
weltlichen sowie auch einen kulturellen
Bestand und soll auch in Zukunft auf-
grund der Patenschaft der Stadt mit
den 1945 aus ihrer Heimat vertriebe-
nen Egerländern, der Erlebnisgenerati-
on und deren Bekenntnisgeneration, an
das große Traditionsfest in der Staufer-
stadt Eger anknüpfen. Auch ein Grund,
damit in der heutigen Zeit dieses Fest
nicht in Vergessenheit gerät, ist, dass
es im Schrein der Katholischen Kirche
St. Kolumban im Wendlinger Stadtteil
Unterboihingen eine kleine Reliquie gibt
- ein Stück vom Schädel des Hl. Vin-
zenzius. Diese Reliquie soll dort noch
lange ihre Verehrung finden. Mit ihr hat
Wendlingen am Neckar das Recht, das
Vinzenzifest zu Ehren dieses Heiligen
zu feiern.
Danken möchten wir Egerländer dem
Wendlinger Stadtoberhaupt, dem “Pa-
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tenbürgermeister“ zusammen mit den
Rätinnen und Räten der Stadt und der
ganzen Verwaltung, die zum Erhalt die-
ses Festes beitragen.
Danke sagen wir auch all den Wendlin-
ger Vereinen und Institutionen, die sich
in Solidarität zu diesem Fest bekennen
und für die kulinarische Ausstattung
sorgen und so für die Besucher ein
angenehmes Ambiente schaffen. Auch
allen Sponsoren möchten wir für ihre
Unterstützung danken.
Mögen viele Besucher zu diesen Festta-
gen nach Wendlingen am Neckar kom-
men, denn auch dieses Mal wird wieder
ein großer Krämermarkt die Besucher
erfreuen. Am Sonntagnachmittag wird
es einen Festumzug durch die Straßen
der Stadt geben, bei dem unter an-
derem viele einheimische Trachten von
den mit uns verbundenen Trachtenver-
einen und -verbänden dabei sein wer-
den und den Besuchern und Gästen ein
buntes Programm bieten werden.
Wir sagen allen Besuchern und der
Einwohnerschaft ein herzliches Will-
kommen in Wendlingen am Neckar und
wünschen uns allen angenehme Fest-
tage bei schönem Wetter.
(gez.)
Harald Wenig und Horst Rödl

Ernte- und Trachtenfestumzug
Am Sonntag, 30. August, 13.30 Uhr
Die Aufstellung des Festzugs erfolgt
ab ca. 12.30 Uhr in der Trauben- und
Schillerstraße.
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr und
führt über die Ulmer Straße, Stuttgarter
Straße, Bahnhofstraße, wendet und geht
zurück auf der stadteinwärts führenden
Fahrspur der Stuttgarter Straße, biegt
ein in die Albstraße, Weberstraße, Rech-
bergstraße, Albstraße, vorbei an der Eh-
rentribüne, Auflösung beim Rathaus.
Wir freuen uns, dass wir 2015 für den
Ernte- und Trachtenfestumzug wieder
viele Gruppen gewinnen konnten. Eine
abwechslungsreiche Mischung aus
Trachtenträgern, festlich geschmückten
Wägen und Pferdefuhrwerken sowie
mehreren Musikvereinen, die für die
musikalische Umrahmung des Festum-
zuges sorgen, erwartet die Festbesu-
cher entlang der Umzugsstrecke.
Die Ehrentribüne befindet sich im Be-
reich Albstraße, Ecke Kreissparkasse.
Der Festzug wird hier moderiert. Es
gibt Interessantes über die teilnehmen-
den Gruppen zu erfahren.
1 Egerländer Gmoi Wendlingen
2 Musikverein Wendlingen
3 Ehrengäste
4 Ortsring der Vereine: Fahnenabord-

nungen
5 Pferdekutsche
6 Heimatortsgemeinschaft Parabutsch

(Bad Schönborn)
7 Heimatgeschichtsverein Bourcet

(Neuhengstett)
8 Bürgerverein Wendlingen
9 Alte Heimat- Kuhländchen Heidelberg
10 Siebenbürger Sachsen, Kreisgruppe
11 Siebenbürger Sachsen, Musik
12 Volkstanzgruppe Metzingen /Glems

13 Trachtenverein Dußlingen
14 Schwäbischer Bart- und Schnau-

zerclub Schömberg
15 Heimat und Trachtenverein Aalen
16 Fanfarenzug Blau-Weiß Esslingen
17 Banater Schwaben K.V. Esslingen-

Wendlingen
18 Trachten- und Volkstanzgruppe

Ottenhöfen
19 Kunst 07 Heilbronn e.V. - Käth-

chen Hochzeitszug
20 Landfrauenverein Frickenhausen
21 Sau Glogg Gugga Köngen
22 Western- und Siedlertruppe vom

18. Jahrhundert
23 Bartclub Belle Moustache

(Leinfelden-Echterdingen)
24 Oldtimer Cadillac und Porsche Traktor
25 Historische Radsportgruppe Wend-

lingen
26 Museumsverein Wendlingen-Unter-

boihingen (historische Säge)
27 Schlepperfreunde Ötlingen - Lindorf
28 Verein Historische Feuerwehr

Kirchheim
29 Trachtenverein Glems mit

Pferdewagen
30 Trachtenverein Kirchheim mit

Wollwagen
31 Musikverein Unterboihingen
32 Ehrengäste ab Ehrentribühne
33 Egerländer Gmoi Stuttgart
34 Egerländer Gmoi Ditzingen
35 Egerländer Gmoi Kornwestheim und

weitere Gmoin

Festbüro
Während des Vinzenzifestes am Sams-
tag, 29. August und Sonntag, 30. Au-
gust ist vor dem Rathaus ein Informa-
tions-/Festbüro als zentrale Anlaufstelle
für jegliche Fragen und Anliegen der
Festgäste eingerichtet.
Zusätzlich haben Sie hier die Mög-
lichkeit den Bildband „Wendlingen am
Neckar. Im Wandel.“ zu kaufen. Mit
zahlreichen alten Ansichten und den
Momentaufnahmen von heute werden
die Veränderungen des Stadtbildes von
Wendlingen am Neckar in diesem Buch
gezeigt. Außerdem sind weitere Pub-
likationen erhältlich wie z.B. Band 1
der Schriftenreihe zur Stadtgeschichte
„Wendlingen am Neckar im Zeichen
des Zustroms von Flüchtlingen und
Vertriebenen (1945 bis 1949)“ und der
Balthasar Neumann-Katalog “Der Ba-
rockbaumeister aus Eger“. Aus Anlass
des diesjährigen Jubiläums „75 Jah-
re Wendlingen am Neckar“ gibt es im
Festbüro außerdem das Jubiläums-Pa-
ket (Stadtbuch Band 1 und Band 2),
sowie die Jubiläumsgläser und Jubilä-
umstassen.

Verkehrsführung anlässlich
des Vinzenzifestes
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 28. August bis Sonn-
tag, 30. August zu folgenden Verkehrs-
beschränkungen in Wendlingen am Ne-
ckar.
Freitag, 28. August
Ab 9 Uhr wird die Albstraße zwischen
der Weberstraße und der Neuffenstra-
ße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über
die Weber- und Rechbergstraße.
Samstag, 29. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13
Uhr in der Albstraße und Neuffenstra-
ße zwischen der Zollernstraße und der
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage statt.
Diese ist von der Kapellenstraße er-
reichbar. Die Neuffenstraße ist von der
Kapellenstraße aus Sackstraße. Die
für den Wochenmarkt gesperrten Stra-
ßenteile bleiben bis zum Festende am
Sonntagabend gesperrt. Die Geschäfte
in der Uracher Straße sind von der
Zollernstraße aus über die Talstraße als
Einbahnstraße erreichbar. In der Tal-
straße sind in diesem Abschnitt beid-
seitig Halteverbote angeordnet.
Sonntag, 30. August
1. Vinzenzimarkt
Wegen des Vinzenzimarktes sind die
Albstraße und Neuffenstraße zwischen
Zollernstraße und Zufahrt zur Markt-
platztiefgarage, die Albstraße bis zur
Germaniakreuzung, die Unterboihinger
Straße, die Brückenstraße von der Un-
terboihinger Straße bis zum Kreisver-
kehr und die Kirchheimer Straße vom
Kreisverkehr Brückenstraße bis zur Kü-
ferstraße von 5 Uhr bis gegen 19 Uhr
vollständig für den Verkehr gesperrt.
Von 5 Uhr bis zur Freigabe nach Mark-
tende gelten für diesen Bereich abso-

Einladung
zum Stadtempfang
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sehr geehrte Festgäste,
aus Anlass des 64. Vinzenzifestes
und des 41. Egerländer Landestref-
fens gibt die Patenstadt der Eger-
länder in Baden-Württemberg, die
Stadt Wendlingen am Neckar, einen
Empfang.
Der Stadtempfang findet am

Sonntag, 30. August, 11 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte,

Großer Saal,
Am Marktplatz 4 in Wendlingen am
Neckar statt.
Wir freuen uns sehr, zur Vinzenzire-
de mit dem Thema „Verantwortung
und Herausforderungen 70 Jahre
nach Krieg und Vertreibung“, Rein-
hold Gall MdL, Innenminister des
Landes Baden-Württemberg begrü-
ßen zu dürfen.
Im Anschluss wird sich Reinhold
Gall in das Goldene Buch der Stadt
Wendlingen am Neckar eintragen.
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister
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lute Halteverbote. Während des Mark-
tes ist die L1200 in der Ortsdurchfahrt
gesperrt. Die Umleitung des Verkehrs
erfolgt über die Bahnhofstraße, Haupt-
straße und Kapellenstraße. In den Um-
leitungsstrecken sind Halteverbote an-
geordnet.
2. Vinzenziprozession
Die Aufstellung der Prozessionsteilneh-
mer findet auf dem Kirchplatz vor der
St.-Kolumban-Kirche statt. Die Prozes-
sion beginnt um 9.30 Uhr und ver-
läuft vom Kirchplatz über die Haupt-
straße, Bahnhofstraße und Albstraße
zum Marktplatz. Die genannten Straßen
werden in der Zeit von 9.20 Uhr bis
ca. 10 Uhr entsprechend dem Prozes-
sionsfortschritt durch das Ordnungsamt
vollständig gesperrt. Den Weisungen
der eingesetzten Mitarbeiter ist in je-
dem Fall Folge zu leisten.
3. Festumzug
Die Aufstellung erfolgt ab ca. 12.30
Uhr in der Traubenstraße und Schil-
lerstraße zwischen der L1200 und der
Küferstraße. Dort gelten ab 12 Uhr ab-
solute Halteverbote. Der Umzug selbst
führt über die Ulmer Straße und Stutt-
garter Straße zur Bahnhofstraße. Dort
wendet der Zug und führt zurück über
die Stuttgarter Straße, Albstraße, We-
berstraße und Rechbergstraße zur Alb-
straße und endet vor dem Rathaus.
In der Zeit des Umzuges (ca. 13.30
Uhr bis 15 Uhr) wird der Verkehr der
L1200 in Richtung Kirchheim über die
Heinrich-Otto-Straße, Schützenstraße
und Nürtinger Straße auf die beste-
hende Umleitung in der Hauptstraße
und in der Gegenrichtung ab Fa. Behr
über die Behrstraße, Neckarstraße und
Schäferhauser Straße geführt.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Vinzenzimarkt
Der traditionelle Vinzenzimarkt ist am
Sonntag von 8 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net.
Er wird in der Stadtmitte (Unterboihin-
ger Straße, Brückenstraße, Kirchheimer
Straße) abgehalten.
Ein buntes Sortiment an Kinder-, Da-
men- und Herrenbekleidung, Unter-
wäsche, Strumpfwaren, Spielwaren,
Schmuck, Lederwaren und Messer-
schleifer werden dem Besucher ange-
boten. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Die Bevölkerung ist zu einem Bummel
über den Vinzenzimarkt mit seinen ca.
150 Ständen recht herzlich eingeladen.

Egerländer Informations-
zentrum geöffnet
Das Egerländer Informationszentrum im
Treffpunkt Stadtmitte (2. OG) ist wäh-
rend des Vinzenzifestes ebenfalls ge-
öffnet. Viele historische Exponate und
Dokumente aus der Egerländer Ge-
schichte können hier besichtigt werden.

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Baumaßnahmen in der Nür-
tinger Straße/Schützenstraße
gehen in die nächste Phase
Nach einer kurzen Baupause werden
die Arbeiten an der Bahnunterführung
Schützenstraße fortgesetzt. Ab Montag,

31. August wird der neue Anschluss
an die Taläckerstraße hergestellt. Da
dieser tiefer als die bisherige Stra-
ße liegt, muss diese zwischen dem
Finkenweg und der Nürtinger Straße
vollständig gesperrt werden. Die Zu-
fahrt zur Fa. Lidl und zum Wohngebiet
Steigäcker-Hinter den Gärten ist dann
nur noch im Einrichtungsverkehr über
den Finkenweg möglich. Die Abfahrt ist
wegen der Zuliefer-LKW der Fa. Lidl
als Umleitung über die Taläckerstraße,
die Kolpingstraße und die Hauptstraße
ausgeschildert. PKW haben zahlreiche
andere Möglichkeiten. Die Stadtverwal-
tung bittet aber um Rücksichtnahme
auf die Anwohner in den genutzten
Straßen. Dieser Abschnitt der Bau-
maßnahmen dauert voraussichtlich bis
Ende Oktober.

Zwölf ausgewählte Lebensbilder
Eine Ausstellung des Kulturreferenten für die böhmischen Länder

im Adalbert Stifter Verein München

29. August 2015 bis 27. September 2015

Die Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr

Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Sonderöffnung:

Sonntag, 30. August 2015, 11 – 17 Uhr

AUSSTELLUNG IM RATHAUS
WENDLINGEN AM NECKAR

RATHAUS AKTUELL
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Dank an Mitarbeiter
Im Rahmen des Pressegesprächs zum
diesjährigen Vinzenzifest, nutzte Bür-
germeister Steffen Weigel die Gele-
genheit, um sich bei Hauptamtsleiter
Bernhard Laderer und Joachim Vöhrin-
ger, Abteilungsleiter Bildung, Jugend,
Kultur und Sport für deren großen
Einsatz vor und während des Jubilä-

umsfestes „75 Jahre Wendlingen am
Neckar“ zu bedanken. Bereits vor ein-
einhalb Jahren begannen die ersten
Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr
und ohne die tatkräftige Arbeit der
beiden Organisatoren wäre sicherlich
nicht dieses tolle Fest daraus entstan-
den.

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do.
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

75 JAHRE WENDLINGEN AM NECKAR

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
Arbeitskreis Asyl
Das Café Multikulti ist nach wie vor
bei den Flüchtlingen und bei der Be-
völkerung sehr beliebt. Wenn auch Sie
beim internationalen Spiel und Spaß
mit netten Menschen dabei sein möch-
ten, kommen Sie doch einfach am
Dienstag, 1. September ab 15.30 Uhr
ins MiT!
In der Kleiderkammer des AK Asyl
wird weiterhin Männerkleidung benötigt:
Turnschuhe, Sneakers und feste Schu-
he Gr. 40 bis 47
Jeans (kleine Größen)

Handys mit Ladekabel
Hygiene Artikel besonders Deospray,
Shampoo und Körperlotion
T-Shirts jetzt auch gerne langärmlig Gr.
S + M
Öffnungszeiten montags von 8.30 - 11.30
Uhr und dienstags von 14.30 - 17 Uhr.
Die Fahrradwerkstatt nimmt gerne
Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser, Fahr-
radkörbe, etc. entgegen.
Annahmezeiten montags von 9 Uhr bis
11 Uhr und dienstags von 15 Uhr bis
17 Uhr
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oder nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 79 40 44.
Reparaturannahme defekter Fahrräder:
freitags von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Kleiderkammer und Fahrradwerkstatt
befinden sich im Gebäude Neuburg-
straße 22, Untergeschoss.
Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook:
https://www.facebook.com/AKAsyl-
Wendlingen

STANDESAMT

Geburten
Sophia Maier, geboren am 7. Juli 2015
in Filderstadt.
Eltern: Galina Maier geb. Garder und
Arnold Maier, Wendlingen am Neckar,
Talstraße 49.
Pia Sarafina Schwarzlose, geboren am
9. August 2015 in Nürtingen.
Eltern: Sandra Schwarzlose und Pascal
Patrick Oberst, Wendlingen am Neckar,
Brunnenweg 5.
Mika Julius Strähle, geboren am 9. Au-
gust 2015 in Nürtingen.
Eltern: Lena Barbara Bässe und Sa-
scha Strähle, Wendlingen am Neckar,
Pfarrgartenstraße 35.
Malik Frasch, geboren am 16. August
2015 in Nürtingen.
Eltern: Michaela Frasch und Erkan Er-
dogmus, Wendlingen am Neckar, Ol-
gastraße 42.

Sterbefälle
Margith Josefine Nickl geb. Czöppan,
Scheffelstraße 4 in Wendlingen am Ne-
ckar am 19. August 2015 in Wendlin-
gen am Neckar.
Katharina Stahn geb. Weiss, Ulmer Stra-
ße 2 in Wendlingen am Neckar am 19.
August 2015 in Wendlingen am Neckar.

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum Geburtstag
30.08.:
Erika Glöckler, Wehrstraße 8, 87 Jahre;
Karl Krebs, Im Vogelsang 8, 80 Jahre;
Herbert Metzner, Neckarstraße 3, 72
Jahre; Angelika Ehret-Vallee, Schwenk-
gasse 75, 72 Jahre; Hermina König,
Fichtenstraße 7, 71 Jahre;
31.08.:
Konstantinos Kousataloglou, Christof-
straße 20, 81 Jahre; Agnes Rosiuta,
Kapellenstraße 25, 77 Jahre; Anna Lid-
wina Baur, Kirchstraße 20, 76 Jahre;
Günther Anton König, Hindenburgstra-
ße 3/1, 70 Jahre

01.09.:
Ramon Santos Leon, Schillerstraße
53, 81 Jahre; Edgar Josef Glock, Ne-
ckarstraße 37/1, 78 Jahre; Adile Erdog-

mus, Marktgasse 2, 76 Jahre; Norbert
Eisenberger, Uracher Straße 8, 74 Jah-
re; Hatice Kabak, Am alten Sportplatz
4, 73 Jahre; Dursun Ahmet Tasdemir,
Vorstadtstraße 89, 70 Jahre;
02.09.:
Franz Träger, Rosenstraße 5, 82 Jahre
03.09.:
Hedwig Sigler, Vorstadtstraße 35/1, 85
Jahre; Walter Franz, Steinbacher Straße
8, 75 Jahre; Stephan Greger, Vorstadt-
straße 1, 75 Jahre; Martha Edith Pfis-
terer, Kirchheimer Straße 48, 74 Jahre;

Miloslava Eisenberger, Uracher Straße
8, 71 Jahre
04.09.:
Johann Wiest, Weinhaldenstraße 26,
86 Jahre; Müberra Soydangüler, Alleen-
straße 50, 86 Jahre; Edith Seidenfuß,
Donauschwabenstraße 2, 84 Jahre;
Magdalena Patrascanu, Siebenbürgen-
straße 11, 71 Jahre;
05.09.:
Gretel Heilemann, Hindenburgstraße 2,
89 Jahre; Reveka Allilomi, Hindenburg-
straße 10, 81 Jahre

90. Geburtstag von Anna Springmann

Am 19. August feierte Anna Spring-
mann aus der Brückenstraße ihren 90.
Geburtstag. Gefeiert wurde zwar nur in
kleiner Runde, aber sie freute sich sehr
über die vielen Gratulanten, die an sie
dachten und in verschiedenster Weise
ihre Glückwünsche überbrachten. Auch
der stellvertretende Bürgermeister Jürgen
Zimmermann war unter den Gratulanten.
In den 90 Jahren hat Anna Springmann
viel erlebt. Heute kann sie auf schö-
ne, aber auch schwere Zeiten in ihrem
Leben zurückblicken. Geboren ist Anna
Springmann in Katharinenhof in der Uk-
raine, musste ihre Heimat aber während
des 2. Weltkrieges verlassen. Anschlie-
ßend internierte sie 14 Jahre lang in
Russland. In ihre alte Heimat durfte sie
nicht mehr zurück, deshalb wollte sie
nach Deutschland. Da sie nun jedoch

einen russischen Pass besaß, durfte sie
nach Kriegsende nur in die sowjetische
Besatzungszone im Osten Deutsch-
lands, doch auch das war nicht einfach.
Mit viel Glück kam sie 1958 schließlich
zu ihrer Schwester, die bereits in der
damaligen DDR lebte. Kurze Zeit später
gelang ihr die Flucht in den Westen,
wo sie auch ihren Mann kennen lernte.
Gemeinsam wollten sie später ein Haus
im Odenwald kaufen, jedoch starb ihr
Mann bevor es zum Umzug kam ganz
plötzlich. Anna Springmann zog dann
alleine in das Haus im Odenwald. 1991
kam sie dann schließlich nach Wend-
lingen am Neckar in die Nähe ihres
Bruders, der in Notzingen lebt.
Wir wünschen Anna Springmann wei-
terhin alles Gute, vor allem gesund-
heitlich.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
2. September.

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
3. September

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 9. September
(2-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 9. September
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
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FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
1 MTB „B Twin“
1 MTB „Lakes“
1 MTB “Haibike”
Sonnenbrille
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro

ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
9 Weck-Einmachgläser (0,5 Ltr.).
Tel. 7507
7 Bücher Angelique von Anne Golon
(Gesamtwerk);
schwarzes Leder-Sofa, 3-Sitzer von Fa.
Laauser;
Holz-/Kohleofen, 40cm breit / 55 cm
tief / 88 cm hoch.
Tel. 805820

Alles sehr gut erhalten: Couch-Nuss-
baumtisch, ca.1,50 m lang,70 cm breit,
2 Kirschbaumsessel (Holzgestell, heller
Bezug) Eiche-Eckbank, stilecht, Tisch,
ausziehbar, 1,30 m lang, 85 cm breit,
passend dazu 3 Stühle, 1 Stuhl mit
Armlehne, 1 weißes Bett + Nachttisch.
Tel. 07944-2929 od. 0152/07682211.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Sommerferien-Vorlesestunde
Am Mittwoch, 2. September, sind wie-
der Kinder ab 3 Jahren herzlich zur
Sommerferien-Vorlesestunde in die
Stadtbücherei eingeladen. Um 16.15
Uhr liest Deborah Eisele die Geschich-
te „Tobias fährt Traktor“ von Andreas
Dierßen vor. Bitte in der Stadtbücherei
anmelden. Der Eintritt ist frei.

Da war doch noch was:
ein Abend mit Uli Keuler
Während der Schließzeit der Stadtbü-
cherei gab es Mitte Juli ein Highlight

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis Sonntag, 30. August Sonderausstellung im Stadtmuseum

Das Stadtmuseum zeigt anlässlich des Jubiläums
der Stadt Wendlingen am Neckar Bilder und Foto-
grafien von den drei Stadtteilen Wendlingen, Unter-
boihingen und Bodelshofen aus der Zeit zwischen
1920 bis 1960. Im Gewölbekeller des Stadtmuse-
ums ist außerdem die Ausstellung „Wendlingen und
Unterboihingen zurzeit des Nationalsozialismus“ der
Fachschaft Geschichte des Robert-Bosch-Gymnasi-
ums zu sehen.

Samstag, 29. August und
Sonntag, 30. August Vinzenzifest

Samstag: 16.30 Uhr Festliche Eröffnung des 64.
Vinzenzifestes und 41. Egerländer Landestref-
fens vor dem Rathaus und Eröffnung der Aus-
stellung „In Böhmen und Mähren geboren – bei
uns (un)bekannt?“. Musikalische Umrahmung durch
D’LauterBläser. 18 Uhr Fassanstich. 20 Uhr Party-
Schwaben auf dem Marktplatz (3 €)
Sonntag: ab 8 Uhr Vinzenzimarkt in der Innen-
stadt. 9.30 Uhr Vinzenziprozession von der Kirche
St. Kolumban zum Marktplatz mit anschließendem
Festgottesdienst. 11 Uhr Frühschoppenkonzert mit
dem Musikverein Unterboihingen auf dem Markt-
platz. Gleichzeitig Städtischer Empfang im Treff-
punkt Stadtmitte. 13.30 Uhr Ernte- und Trachten-
festumzug. Anschließend Musik und Volkstänze mit
verschiedenen Trachten- und Tanzgruppen auf dem
Marktplatz. 17 Uhr Festausklang mit dem Musikver-
ein Wendlingen. Am Samstag und Sonntag Vergnü-
gungspark in der Albstraße.

Samstag, 29. August bis
Sonntag, 27. September

In Böhmen und Mähren geboren – bei uns (un)be-
kannt?
Anlässlich des Vinzenzifestes werden im Rathaus
zwölf ausgewählte Lebensbilder bekannter Persön-
lichkeiten, die in Böhmen, Mähren und Mährisch-
Schlesien geboren sind, vorgestellt. Die Ausstellung
wird bei der festlichen Eröffnung des Vinzenzifestes
am Samstagnachmittag, 16.30 Uhr eröffnet. Am
Festsonntag kann die Ausstellung von 11 bis 17
Uhr angeschaut werden. Anschließend ist die Aus-
stellung zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu
sehen.

Freitag, 4. September Sommerliches Musizieren
... zum Abschluss der „Brass Session 2015“ mit
Posaunenchorbläsern aus der Region. Eusebiuskir-
che Wendlingen, 19.30 Uhr. Eintritt frei. Veranstalter:
Bläserbezirk-Leitungsteam, Ev. Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

Sonntag, 6. September Mobiles Kino
14 Uhr: Rico, Oscar und das Herzgebreche; 16
Uhr: Minions; 18 Uhr: Täterätää – Die Kirche bleibt
im Dorf 2; 20 Uhr: Learning to Drive. Im Treffpunkt
Stadtmitte.
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im Veranstaltungsjahr 2015: Kabaret-
tist – und gebürtiger Wendlinger – Uli
Keuler kam in den Treffpunkt Stadt-
mitte anlässlich des 35. Geburtstags
der Stadtbücherei und auch im Rah-
men der Stadtjubiläumsfeierlichkeiten.
Vor ausverkauftem Haus und an einem
tollen Sommerabend brachte er alte
und neue Erzählungen und Sketche
mit, die beim Publikum natürlich für
viel Gelächter sorgten. Da ging es zum
Beispiel um Situationen vor Gericht,
um das Training der Merkfähigkeit, um
überbesorgte Eltern und noch einiges
mehr. In der Pause konnten sich die
Besucher des Abends bei einem vom
Team des Bürgertreffs MiT wieder sehr
liebevoll arrangierten Häppchenbuffet
schwäbischer Art und reichlich Mine-
ralwasser stärken. Den zweiten Teil des
Abends beschloss Uli Keuler – wie so
oft in den letzten Jahrzehnten bei sei-
nen Auftritten – dann mit dem berühm-
ten Witzstück „Geht ein Mann durch
den Wald“, das selbst Uli Keuler nur
schlecht nacherzählen könnte, würde
er es nicht selbst spielen – das muss
man also im wahrsten Sinne des Wor-
tes einfach gesehen haben!

Fotowettbewerbe für Kinder
und Jugendliche
Beim Fotowettbewerb der Stadtbüche-
rei ist es die Aufgabe, die Heimatstadt
Wendlingen am Neckar aus eigener
Sicht zu fotografieren. Kinder zwischen
6 und 12 Jahren machen ein Bild von
ihrem Lieblingsplatz in Wendlingen am
Neckar; wer möchte, kann auch selbst
mit aufs Bild oder auch einen Bezug
zum Lesen und zu Büchern herstellen
(da die Stadtbücherei dieses Jahr 35
Jahre alt wird). Jugendliche zwischen
13 und 17 Jahren schicken ein Sel-
fie ein, aufgenommen an ihrem Lieb-
lingsplatz in Wendlingen am Neckar;
wer alles mit aufs Bild kommt, darf
jeder selbst entscheiden. Die Bilder/
Selfies können bis 18. September an
stadtbuecherei@wendlingen.de gesen-
det werden (mit Angabe von Name,
Adresse, Telefonnummer, Alter und ei-
ner kurzen Beschreibung des Motivs).
Es können bis zu 3 Bilder/Selfies pro
Person eingereicht werden. Zur Ab-
schlussveranstaltung für Kinder am 24.
Oktober kommt der Zauberer Doctor
Marrax, für Jugendliche gibt es am 23.

Oktober einen Pizza-Party-Abend in
der Stadtbücherei. Die Gewinner der
Preise zieht jeweils Bürgermeister Stef-
fen Weigel. Zu gewinnen gibt es Tech-
nik-Gimmicks, Gutscheine, Bücher, und
vieles mehr! Alle Fotos werden auch in
der Stadtbücherei ausgehängt und zu-
dem in zwei Fotobüchern zusammen-
gefasst, die dann in der Stadtbücherei
entliehen werden können. Alles noch-
mal zum Nachlesen gibt es auf den
beiden Infoflyern zur Aktion.

Reise in ein Dorf im Senegal
Am Freitag, 4. September von 10 bis
12.30 Uhr.
Wie sieht der Alltag der Kinder in der
Familie N'Debele in Ngaparou, einem
Ort an der Küste im Senegal aus? Eine
Mitarbeiterin des Museums im Koffer
aus Nürnberg hat diese Familie be-
sucht und viele Fotos und Gebrauchs-
gegenstände von dort mitgebracht. Ge-
meinsam basteln wir auch Spielzeug
und Schmuck, spielen, tanzen, machen
Musik und bereiten frisches Fladenbrot
und Erdnusssoße zu (nur als Imbiss).
Das benötigte Material wird gestellt.
Für Kinder von 8 - 12 Jahren. Kosten:
3 €.
Bitte im Rathaus über das Sommerfe-
rienprogramm anmelden!

Neue Sachbücher:
Hobby und Freizeit
Bamberger, Johannes:
Die beliebtesten Kartenspiele
Berndt, Torsten:
Michel - Briefmarken sammeln leicht
gemacht!
Birmelin, Immanuel:
Meerschweinchen
Brinkmann, Brinkmann:
Sticken

Dinkel
(Koch- und Backrezepte mit Dinkelpro-
dukten)
Drax, Monika:
Köstliches von der Müllerin
(Rezepte für Brote, Kuchen, Müslis und
weitere Getreidegerichte)
Freudenthaler,Barb:
Wir lieben Papier!
(50 Bastelobjekte aus Papier)
Goldschadt, Sarah:
Pompons!
(Bastelprojekte mit flauschigen Pom-
pons)
Herr, Esther:
Selbstversorgung auf kleinstem Raum
(Nutzpflanzen auf kleinen Balkonen,
etc.)
Knor, Nicole:
Tierfotografie
Leech, Christine:
Druckzuck
(Bedrucken von Papieren, Kleidung und
Wohnaccessoires)
Morgenthaler, Patricia:
Das große Werkbuch Shabby Chic

Müller, Peter:
Einstieg in CSS (zur modernen Web-
gestaltung)
Pahmeier, Iris:
Step-Aerobic
Pawson, Des:
Knoten - Schritt für Schritt
(100 Knoten für Alltag, Sport und Hobby)
Schmid, Andrea:
Westernreiten
Sport!
(200 Sportarten im Überlick)
Wilke, Kurt:
Schwimmen lernen für Kinder und
Erwachsene
Wohnen im Grünen
(Objekte für die Gartendeko aus Holz,
Mosaik, Stoff, Beton)
Zlatkis,Geninne D.:
Stempelglück
(Stempel selbst gemacht, zum Gestal-
ten von Karten und Stoffen)
Zylla, Amiena:
Pilates

Tipp der Woche
Zehnder, Markus:
Im schwäbischen Streuobstparadies
Autor und Fotografinnen stellen Früch-
te und deren Verarbeitung vor, be-
schreiben die Gegenden und treffen
auf Menschen, deren Herz auf jeweils
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ganz unterschiedliche Art und Weise
für die Region schlägt. Hinweise auf
interessante Angebote wie Lehrpfade,
Museen und Wanderwege sowie fruch-
tige Feste und Märkte laden dazu ein,
dieses Paradies selbst zu erleben und
zu genießen.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Brauns, Patrick:
Der Bodensee - 101 Orte zum Verwei-
len und Entdecken

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2015

Gesunde Zähne

Anfang August bereiteten die Kinder
gemeinsam ein leckeres Frühstück
oder einen Mittagssnack zu. Anschlie-
ßend wurden die Zähne "blitze blank"
geputzt.

Isst du gerne Schokolade?
Orgel und Schokolade, beides kann
süß und betörend sein. Die Freunde
der Kirchenmusik Wendlingen beglei-
teten am vergangenen Dienstag 15
Kinder zur Schokoladenwerkstatt von
Ritter Sport in Waldenbuch. Nach dem
Treffen an der Eusebiuskirche war die
erste Werkstatt aber zunächst die Orgel
der Eusebiuskirche: Unterschiedliche
Pfeifen, ihre Klänge und das Orgelin-
nere wurden gehört und angeschaut.
Wann wird schon mal ‚Alle meine Ent-
chen‘ auf der Orgel von Kinderhand
gespielt? Und es kann sogar nach
Choral klingen. Die zweite Werkstatt an
diesem Tag war die Schokoladenwerk-
statt. Da nur die Kinder dort Zutritt
hatten, bleibt nur, dass strahlende Kin-
dergesichter mit je zwei Tafeln selbst
gemachter Schokolade diese Werkstatt
verließen.

Besuch in der Wilhelma

Bei leichtem Regen starteten 13 Mäd-
chen und Jungen mit den Begleite-
rinnen des Partnerschaftskomitees
Saint-Leu-la-Forêt zum Sommerferien-
programm.

FESTE
D’LauterBläser umrahmen Vinzenzifest-Eröffnung

D’LauterBläser umrahmen wie seit vie-
len Jahren am Samstag, 29. August
ab 16.30 Uhr die offizielle Eröffnung
des Vinzenzifestes 2015 am Saint-
Leu-la-Forêt Platz vor dem Rathaus.
Als Besonderheit wird zur Eröffnung
zum ersten Mal in Wendlingen am
Neckar die Polka „Beim Vinzenzifest“
von Martin Neu durch D’LauterBläser
präsentiert. Der Komponist Martin
Neu gibt mit diesem Werk sein Kom-
positionsdebüt und D’LauterBläser

freuen sich, diese Neukomposition in
Wendlingen am Neckar aus gegebe-
nem Anlass vortragen zu können. Mit
dem Fassanstich durch Bürgermeister
Steffen Weigel und neuen und alten
Arrangements der schwäbischen und
böhmisch-mährischen Blasmusik er-
folgt die Einstimmung auf eines der
größten Brauchtumsfeste der Egha-
landa Gmoin, welches seit 1952 jähr-
lich in Wendlingen am Neckar statt-
findet.

SOMMERFERIEN-PROGRAMM

Freie Plätze im Sommerferienprogramm
Nr.
50 27.08. Selbstbehauptungs- u.

Selbstverteidigigungskurs
15.00 - 17.00 Uhr

51 28.08. Tischfußballspiel 15.00 – 17.00 Uhr
52 29.08. Wir suchen die besten Schützen 13.00 - 16.00 Uhr
53/54 31.8. Tontopffrosch 09.00 - 11.00 Uhr u.

11.00 - 13.00 Uhr
55 01.09. Kreativ-Werkstatt 4 15.00 - 16.30 Uhr
57 02.09. Sportabzeichenabnahme 09.00 - 12.00 Uhr

03.09. dto. 10.00 - 11.00 Uhr
59/62 02.09. Filzschnecken 14.00 - 16.00 Uhr u.

16.00 - 18.00 Uhr

60 02.09. Lust auf Schach 14.00 – 16.00 Uhr
61 02.09. Die Kugel rollt auf drei Kegelbahnen 15.00 - 17.00 Uhr
64 04.09. Reise in ein Dorf im Senegal 10.00 - 12.30 Uhr
65 04.09. Sandbilder 11.00 - 13.00 Uhr
66 07.09. Papierflieger Basteln 15.00 - 17.00 Uhr
67 08.09. Street Dance 10.30 - 12.00 Uhr
71 09.09. Bilderbuchkino zum Schulanfang 16.15 - 16.45 Uhr
72 11.09. Street Dance 2 10.30 - 12.00 Uhr
73 12.09. Kinderflohmarkt 08.00 - 12.00 Uhr
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Mit der Bahn und nach einem kurzen
Marsch erreichten wir die Wilhelma.
Dort stürzten sich die jungen Besu-
cher gleich mit Begeisterung auf ihr
Wilhelma-Turn-Programm und wir ab-
solvierten die verschiedenen vorgege-
benen Stationen mit den Infos zu den
Tieren und die sportlichen Turn- und
Kletterübungen, nicht ohne den obli-
gatorischen Stempel in den Teilneh-
merheften angebracht zu haben. Auch
das Aufgabenblatt einer kundigen Mut-
ter wurde sorgfältig abgearbeitet. Bei
all diesen Anstrengungen brauchte es
auch mehrere Vesperpausen, und das
vom Komitee traditionsgemäß spen-
dierte Abschluss-Eis durfte als Nach-
tisch natürlich auch nicht fehlen.

Zumba

Am Donnerstag, 20. August trafen sich
22 Jungs und Mädels im Alter von 6
bis 11 Jahren um zu erfahren was sich
hinter Zumba-Kids® verbirgt!
Zumba Kids® ist ein spezielles Be-
wegungskonzept für Kinder auf der
Grundlage der Zumba® Tanz- und
Fitness-Philosophie. Bei Zumba Kids®
steht der Spaß an der Bewegung und
am Tanzen im Vordergrund. Die Kinder
lernen, sich zu lateinamerikanischen
Rhythmen zu bewegen. Dabei werden
beim spielerischen Tanz Konzentration,
Koordination und Selbstbewusstsein
gefördert und gleichzeitig der Körper in
Schwung gebracht.
Nach einer spielerischen Aufwärmphase
wurden mehrere Choreographien erlernt
und Spiele gespielt. Eine kurze Ves-
perpause nutzten die Kinder um Kraft
zu tanken. Denn dann hieß es tanzen
üben! Die Kids haben zwei Choreogra-
phien einstudiert, und diese dann am
Ende den Eltern vorgetanzt. Sichtlich er-
schöpft und mit einem stolzen Lächeln
im Gesicht gingen die Kids nach dieser
2-stündigen Leistung dann nach Hause.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Offene Skatrunde
Donnerstags treffen sich Kartenfreun-
de zum Skatspiel. Neue Spieler, auch
Damen, sind jederzeit willkommen. Von
14 bis 17.30 Uhr Raum: MiT (EG).

Maschenplauderei
Für begeisterte Strickerinnen, die über
dieses gemeinsame Hobby hinaus in

einen regen Austausch treten. Der of-
fene, kostenlose Treff wird betreut von
Heidrun Kopp. 14-täglich donnerstags,
Termine: 3.9., 17.9., 1.10., 15.10.,
29.10., 12.11., 26.11., 10.12., Raum:
MiT, EG

Wohlfühlen durch
Gesundheitssport
Sich mit Freude zu bewegen trainiert
das Herz-Kreislauf-System und ist auch
bei seelischer Belastung ein guter Aus-
gleich. Immer montags von 15.15 bis
16.15 Uhr. Ein Einstieg in den Kurs ist
jederzeit möglich. Nächstes Treffen: 7.
September. Unkostenbeitrag 3 € pro
Nachmittag. Anmeldung im Kurs, Klei-
ner Saal, EG

Englischkurse
Susanne Schwab bietet für alle, die ihre
Kenntnisse der englischen Sprache in
einer geselligen Runde pflegen und er-
weitern wollen, Kurse mit verschiedenen
Schwierigkeits- und Kenntnisgraden an.
Kursdauer: 13 Termine. Die Unkosten
berechnen sich nach Anzahl der Teil-
nehmer. Für Fragen Susanne Schwab,
Tel. 7589. Kursraum: 02/7, 2. OG.
Englisch sollte man können (2)
Für Teilnehmer mit guten Kenntnissen
der englischen Grammatik, gearbeitet
wird mit einem Lehrbuch. Mittwoch,
15.30 bis 17 Uhr, Beginn: 9. Septem-
ber, Raum 02/7, 2. OG
Anfängerkurs: Englisch lernen.
Für Teilnehmer mit geringfügigen Vor-
kenntnissen, gearbeitet wird mit ei-
nem Lehrbuch und CD. Mittwoch, 17
bis 18.30 Uhr. Beginn: 9. September,
Raum 02/7, 2. OG
Englisch sollte man können (1)
Für Teilnehmer mit guten Grundkennt-
nissen in Wortschatz und Grammatik,
gearbeitet wird mit einem Lehrbuch.
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr. Beginn:
10. September, Raum: 02/7, 2. OG.
Stark im Kreuz – für Teilnehmer 60+
Beschwerden im Bereich der Wirbel-
säule und ihrer Muskulatur zählen zu
den typischen Zivilisationskrankheiten.
Gesunde Bewegungsreize und gezielte
gymnastische Übungen sowie ein rü-
ckenbewusstes Alltagsverhalten können
entsprechenden Beschwerden vorbeu-
gen. Kursgebühr 40 €. Kursbeginn:
14. September, 19 bis 20 Uhr, 10 Ter-
mine. Bitte bringen Sie ein Handtuch
und eventuell ein Kopfkissen mit. An-
meldung im Kurs. Kursleitung: Heike
Schall, Kleiner Saal, EG

Stepptanz – zwei Kurse
Grundkurs
Hier werden systematisch die Grund-
kenntnisse des Stepptanzes vermit-
telt, von den Grundschritten bis hin
zu Standardkombinationen. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich, ein grundsätzli-
ches Rhythmusgefühl sollte vorhanden
sein. Bitte lockere Kleidung und beque-
me Halbschuhe ohne Gummisohle mit-
bringen. Steppschuhe sind nicht zwin-

gend nötig. Keine Altersbeschränkung.
Mindestens 5 Teilnehmer. Kursgebühr:
50 €; Inhaber der Wendlingen Card 25
€. Kursbeginn: 15. September, 17.30
bis 18.15 Uhr, 12 Abende.
Fortgeschrittene Anfänger
„Quereinsteiger“ mit den Vorkenntnissen
(tap, step, heel, shuffle) sind herzlich
willkommen. Ohne Altersbeschränkung.
Mindestens 6 Teilnehmer. Kursgebühr:
80 €; Inhaber der Wendlingen Card 30
€. Kursbeginn: 15. September, 18 bis
19.15 Uhr, 12 Abende. Kursleitung: Dr.
Gabriele Fitzner. Anmeldung im MiT:
Tel. 6636 oder am ersten Abend, Klei-
ner Saal/EG

Offener Frauengesprächskreis
Im offenen Frauengesprächskreis tau-
schen sich Frauen in lockerer Runde
über Themen aus, die sie bewegen,
berühren und ihnen am Herzen liegen.
Wer Lust hat, trifft sich bereits vorher
im MiT im Café ab ca. 14 Uhr. Mo-
natlich, mittwochs um 14.30 Uhr am:
16.9., 14.10., 11.11., 2.12. Für Rück-
fragen: Angie Schreiber, Tel. 9670499
oder Herta Klumb, Tel. 9271747.
Raum 02/8 im 2. OG

Offener Tanztreff
Mit Tanzen trainieren Sie die Koordina-
tion, den Gleichgewichtssinn, Beweg-
lichkeit und Reaktionsvermögen. Die
Teilnahme ist nicht an Vorkenntnisse
gebunden. Die Tanzschritte werden
ausführlich erklärt und eingeübt. Man
kann als Einzelperson teilnehmen und
muss keinen Partner bzw. keine Part-
nerin haben oder mitbringen. Ein Ein-
stieg ist jederzeit, ohne Voranmeldung
möglich. Die Tänze werden angeleitet
von Renate Matrohs. Unkostenbeitrag:
3 € pro Treffen. Mittwochs, 16.30 bis
18 Uhr. Termine: 16.9., 30.9., 14.10.,
28.10., 11.11., 25.11., 2.12., 16.12.,
Kleiner Saal, EG.

Anfängerkurs Stabilisations-
und Mobilisationstraining
nach Dr. med. Richard Smíšek
Durch aktives Üben werden Rücken-
schmerzen, Deformationen der Wirbel-
säule und Überlastungen der großen
Gelenke vermieden. Die Dehnung der
Wirbelsäule nach oben lindert Schmer-
zen. Gleichzeitig regenerieren sich
die Bandscheiben und Gelenke. Bei
Verspannungen oder wenn bestimm-
te Bewegungen nur unter Schmerzen
bewerkstelligt werden können, sind
die zwölf Übungen nach Dr. Smíšek
eine gute Möglichkeit, den Körper ins
muskuläre Gleichgewicht zu bringen.
Alle Übungen können auch im Sitzen
durchgeführt werden und sind für jede
Altersgruppe geeignet. Kursleitung:
Heike Schulze. Maximal 8 Teilnehmer.
Kursgebühr: 72 €. Kursbeginn: 17.
September, 11.30 bis 12.30 Uhr, 10
Termine, Raum: 02/10, 2. OG. Informa-
tionen und Anmeldung: Heike Schulze
unter Tel. 07022 3039985.
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Trauer tut weh
Trauer ist der Weg, einen schweren
Verlust zu verarbeiten. In unserem
Trauercafé finden Sie ein offenes Ohr
und Verständnis. Sie sind herzlich ein-
geladen, mit anderen Betroffenen ins
Gespräch zu kommen und sich auszu-
tauschen. Ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen mit Erfahrung als Trauerbegleiter
laden Sie herzlich ein, den Weg der
Trauer ein Stück gemeinsam zu ge-
hen. Ohne Anmeldung. Die Teilnahme
ist kosten- und zwanglos. Es beglei-
ten Sie Heide Mayer (Tel. 3472) und
Renate Matrohs (Tel. 07022 210784).
Donnerstags, 15 bis 16.30 Uhr, am:
17.9., 15.10., 19.11., 10.12. Raum:
02/9, 2.OG

Parlons français!
Alle, die ihre französischen Sprach-
kenntnisse anwenden oder auffrischen
möchten, sind zu einer geselligen Ge-
sprächsrunde in französischer Sprache
herzlich willkommen. Wir reden über
Themen des täglichen Lebens und The-
men, die von gemeinsamem Interesse
sind. Der Treff ist kostenlos. Donners-
tags, 15.30 Uhr, Termine: 17.9., 1.10.,
15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 10.12. ,
Raum: 02/8, 2. OG. Kontakt: Kathrin
Müller, Tel. 3977.

Power Meditation und
BodySense®
Sie wollen Bewegungsmeditation wie
Herz-Chakra, Kundalini, die Kraftquelle,
und andere kennenlernen? Oder sind
Sie auf der Suche nach einer klei-
nen Meditationsgruppe? Dann melden
Sie sich doch einfach unverbindlich
zum Kennenlernen für einen Medita-
tionsabend an. Es fließen auch die
Übungen aus dem BodySense® Be-
wegungs- und Gesundheitskonzept in
diesen Kurs mit ein. Ein Einstieg in den
laufenden Kurs ist nach vorheriger Ab-
sprache jeder Zeit möglich. Gebühr pro
Abend: 10 €. Für Rückfragen: Angelika
Drewes-Kracht, Tel. 805835. Donners-
tags, 19.45 bis 21.15 Uhr. Beginn nach
der Sommerpause: 17. September,
Raum: 02/10, 2. OG

smoveyVIBRORINGE – 2 Kurse
smovey®VIBRORINGE – Das Fitness-,
Sport- und Therapiegerät wird von Ärz-
ten, Physiotherapeuten und Trainern
empfohlen. Durch die Bewegungen und
Vibrationen der Ringe wird die Tiefen-
muskulatur aktiviert, das Bindegewebe
gestrafft, das Verdauungssystem an-
geregt, das Herz-/Kreislaufsystem ak-
tiviert. Außerdem werden unsere bei-
den Gehirnhälften verbunden und das
Gleichgewichtsorgan stabilisiert. Für
Menschen mit Parkinson, Schlagan-
fall, Diabetes und andere chronische
Erkrankungen kann das regelmäßige
Schwingen mit smovey® eine her-
vorragende Unterstützung sein. Wir
schwingen im Sitzen oder Stehen. Die
Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen be-
schränkt. Christine Lorenzani stellt je-
dem Kursteilnehmer für den Kurs ein
Paar smoveyVIBRORINGE zur Verfü-
gung. Kursgebühr: 70 €. Anmeldung:
Christine Lorenzani, Tel. 988584 oder
per Mail: info@gesundheit-macht-freu-
de.de. Am Donnerstag, 24. September
um 15.30 und um 18.30 Uhr, Raum
02/10, 2. OG.

MOBILES KINO

Mobiles Kino im Treffpunkt
Stadtmitte
14 Uhr: Rico, Oscar und das
Herzgebreche
Eintritt: 5 €, FSK: o.A. empf. ab 6 Jahre,
Länge: 95 min
Auch in ihrem
zweiten Kinoaben-
teuer sind Rico
und Oscar als De-
tektive unterwegs.
Ihr Spürsinn wird
alarmiert, als Ricos
Mutter beim Bingo
gewinnt, ohne et-
was richtig zu ha-
ben. Veranstaltet
wird das Spiel von
Ellie Wandbek und
ihrem Sohn Boris. Stecken die beiden
hinter einem Erpressungsversuch?

16 Uhr: Minions
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6 Jahre, Länge:
92 min

Die knuddeligen Helfer aus „Ich, ein-
fach unverbesserlich“ in ihrem ersten
eigenen Kinofilm. Einfach super!!!

18 Uhr: Täterätää – Die Kirche bleibt im
Dorf 2
Eintritt: 6 €, FSK: ab O, Länge: 93 min
Eine Kirche haben sie gemeinsam um-
gezogen, einen Hamburger erfolgreich
vertrieben, eine Hochzeit gefeiert; doch
jetzt sind sie sich schon wieder spin-
nefeind, die Ober- und Unterrieslinger
– wegen jedem Scheiß. Erst als das
Kirchendach über dem Pfarrer Schäub-
le zusammenkracht ist wieder Gemein-
schaftsgeist gefragt. Der durstige Ober-
hirte hat zwar die Rücklagen versoffen.
Doch ein Musikwettbewerb in Hamburg
verspricht ein sattes Preisgeld. Doch
dafür müssen sich die Rockband aus
Unterrieslingen und die Blaskapelle aus
Oberrieslingen erst einmal zusammen-
raufen.

20 Uhr: Learning to Drive
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6 Jahre, Länge:
90 min
Die New Yor-
ker Schriftstellerin
Wendy erlebt ei-
nen Schock, als
ihr Mann sie ver-
lässt. Nach 21 Jah-
ren Ehe fällt es ihr
schwer, plötzlich
auf eigenen Füßen
zu stehen. Doch
dann beschließt sie
Fahrstunden beim indischen Taxifahrer
Darwan (Ben Kingsley) zu nehmen –
schließlich muss sie mobil sein, um
ihre Tochter Tasha in Vermont besu-
chen zu können. Im Verlauf der Fahr-
stunden kommt es zu einem regen
Austausch zwischen den beiden so
unterschiedlichen Persönlichkeiten –
Wendy ist impulsiv und wurde gerade
verlassen, Darwan ist streng und steht
kurz vor seiner Hochzeit. So sind Fahr-
lehrer und Fahrschülerin zwar nicht im-
mer einer Meinung, doch worauf es im
Leben wirklich ankommt, darüber sind
sie sich ziemlich schnell einig.

SOZIALE DIENSTE
Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Mittwoch, 02.09. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ostpreußen, Westpreußen und

Pommern
(MiT/EG)

Donnerstag, 03.09. 10.00 Uhr Maschenplauderei. Offener Treff (MiT/EG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse wer-
den Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste,
Begleitung bei Arzt- oder Behörden-
gängen, kleine handwerkliche Arbeiten,
Formularhilfe, usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, dienstags von 9 bis
11 Uhr
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11
Uhr unter 0177 638 38 58
Postalisch:
Rechts- und Ordnungsamt, Wirtschafts-
förderung
Stichwort: WeRT
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die
den Weg aus der Abhängigkeit gefun-
den haben.
Sprechen Sie mit uns, wir verstehen
Sie!
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 (U.G.)
Kontakttelefon: 51006, 81593, 81411

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

SPD 60 plus

Ausbildung schafft Perspektiven
Auch in einem der ärmsten Länder der
Welt ist eine gute Ausbildung Garant
für eine gute Zukunft. Jugendliche aus
ärmsten Verhältnissen erhalten durch
den Deutsch-Madagassischen Verein
die einmalige Chance auf eine gute
und kostenlose Ausbildung. 230 Lehr-
linge in sieben Handwerksberufen ler-
nen jeweils zwei Jahre lang in Theorie
und Praxis, was sie für ihren Beruf
brauchen. Mit dieser Qualifizierung ste-
hen ihnen die Türen offen, für sich
und ihre Familien eine gute Zukunft zu
schaffen. Der Deutsch-Madagassische-
Verein finanziert seit fast 30 Jahren
dieses Projekt auf Spendenbasis.
Dorothee Schäfer berichtet von der
Reise und Mitarbeit im Projekt im Früh-
jahr 2015. Schöne Handwerksprodukte
aus den Werkstätten können erworben
werden.
Gäste sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch,
2.9., 10 Uhr, im Gasthof Lamm, Kirch-
heimer Straße 26, in Wendlingen am
Neckar, statt.

FREIBAD

Fundsachen im Freibad
Umtausch alter 10er Münzen
Die diesjährige Freibadsaison neigt sich
langsam ihrem Ende entgegen.
Letzter Badetag ist am Sonntag, 13.
September.
Im Laufe der Saison haben sich eine
Menge Fundsachen angesammelt.
Die Freibadverwaltung bittet die Ba-
degäste die liegengebliebenen Gegen-
stände bis zum 30. September einzu-
sehen und abzuholen.
Danach wird über die Fundsachen an-
derweitig verfügt.
Das Gleiche gilt für den Inhalt der
Schließfächer, wenn diese bis zum
oben genannten Datum nicht geräumt
worden sind.
Ein Umtausch der „alten“ 10er Münzen
ist letztmals bis zu diesem Termin an
der Tageskasse möglich.
Ab 2016 werden diese Münzen nicht
mehr getauscht.
Das Freibad ist unter Tel. 3311 zu er-
reichen.

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule /
Anne-Frank-Schule

Wir suchen ehrenamtliche
Modulleiter für die Ludwig-
Uhland-Schule und Anne-
Frank-Schule für das
Schuljahr 2015/16!
Unser Team besteht momentan aus ca.
15 Personen im Alter von 20-60 Jah-
ren. Manche engagieren sich mehrere
Monate, andere sind seit Jahren an der
Schule tätig.
Zur Erweiterung unserer Angebote am
„Modulnachmittag“ suchen wir:
Modulleiter/in für den Mittwochnach-
mittag mit freizeitpädagogischen Ange-
boten.
Die Module werden mittwochnachmit-
tags zwischen 13.20 Uhr bzw. 14.15
Uhr und 15.45 Uhr von Schüler/innen
der 5. bis 7. Klasse besucht. Angebote
könnten z.B. im Bereich Musik, Kunst,
Theater, Sport, Natur, Werken, Kochen,
Experimente… erfolgen.
Die Gruppengröße beträgt, je nach Mo-
dulthema, zwischen 6-14 Schüler/innen.
Die Vergütung erfolgt auf ehrenamtli-
cher Basis (7 €/Schulstunde).
Lernbegleiter/in für die Neuntkläss-
ler am Mittwochnachmittag zwischen
14.15 Uhr und 15.45 Uhr zur Unter-
stützung und Prüfungsvorbereitung in
den Fächern Mathematik oder Eng-
lisch/Deutsch. Die Vergütung erfolgt auf
ehrenamtlicher Basis (7 €/Schulstunde).
Wenn Sie Interesse an einer der be-

schriebenen Tätigkeiten oder offene Fra-
gen haben, dann melden Sie sich bei:
Daniela Loës, Schulsozialarbeit,
Tel. 40952-11,
E-Mail: schulsozialarbeit-lus-afs@gmx.de

Ludwig-Uhland-Schule

Fotoserie zum 75-jährigen
Stadtjubiläum
Seit zwei Jahren erkundet eine Schü-
lergruppe (Klasse 7- 8) mit Herrn Bus-
selmaier montags in der Mittagspause
die Stadt Wendlingen am Neckar. Es
ist erstaunlich, was man in Wendlingen
am Neckar in dieser eigentlich kurzen
Zeit sehen und geschichtlich erleben
kann.
Eine kleine Auswahl von Fotos mit Er-
klärungen war bereits in den letzten
Wochen zu sehen.
1. Die Stadtmauer von Wendlingen am
Neckar / Blättle Nr. 25
2. Vor dem Unterboihinger Schloss /
Blättle Nr. 26
3. St. Kolumban (nach dem Weißen
Sonntag) / Blättle Nr. 27
4. Der Büttel von Wendlingen am Ne-
ckar / Blättle Nr. 28 (Festwochenende)
5. Lauterwehr / Blättle Nr. 30
Dieses Foto war auch beim Fotowett-
bewerb „Mein Wendlingen am Neckar“
dabei.
6. Treppe (in der Halde) zum Albver-
einshäusle.…wie viele Stufen sind das
eigentlich?

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1931/32
Wendlingen/Unterboihingen
Wir treffen uns am Donnerstag, 3. Sep-
tember um 12 Uhr zum Mittagessen im
Gasthaus Bosslerstuben in Wendlingen.
Anschließend Unterhaltung mit Kaffee
und Kuchen.
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Jahrgang 1938/39
Wendlingen
Zu unserer Ausfahrt nach Heilbronn zur
Hafenbesichtigung bitte bis spätestens
4. September anmelden.
Abfahrt mit dem Bus am Langhaus um
7.45 Uhr.

Jahrgang 1946/47
Wendlingen
Wir treffen uns am Mittwoch, 2. Sep-
tember um 14 Uhr am Musikerheim
in der Austraße zu einer kleinen Wan-
derung zum Restaurant am Golfplatz.
Nichtwanderer direkt ab 15 Uhr im
Restaurant. Bitte wegen Reservierung
anmelden unter Tel. 3850.
Eine zahlreiche Beteiligung, wie immer
mit Partner, wäre schön.

VEREINE

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Probe in der Sommerpause
Am Freitag, 28.8. findet um 19.30 Uhr
eine Chorprobe wegen des Auftritts
beim Vinzenzifest statt.

Junger Chor Acappella
Sommerpause
Auch die Acappellas machen Sommer-
pause. Frisch gestärkt gehen die Pro-
ben am 7.9. (!) weiter.

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.
Krankenpflegeverein spendete

Alle Jahre wieder unterstützt der Kran-
kenpflegeverein Unterboihingen die Kir-
chengemeinde von Dekan Dr. Kenneth
Nwokolo (Dritter von rechts) in Nige-
ria. Im Haus des Krankenpflegever-
eins übergab der Vorsitzende Edmund
Schlichter (Zweiter von links) kürzlich
einen Scheck in Höhe von 1000 €.
Der „Sommerpfarrer“, wie er von den
Katholiken liebevoll genannt wird, freu-
te sich über die Spende und bedank-
te sich sehr herzlich. Ein Teil von der
Spende wird für Medikamente und Be-

handlungen für Kinder und Jugendliche
in seiner früheren Kirchengemeinde in
Uloano benötigt. Aber auch in seiner
neuen Pfarrgemeinde, St. Barnabas
Parish in Akokwa, soll das Geld für
Behandlungen Verwendung finden, da
viele Menschen sich das nicht leisten
können. Renate Huber, Zweite Vorsit-
zende des Krankenpflegevereins (links),
Kassier Albert-Michael Frey (Mitte),
Wolfram Straub, Pressewart (Zweiter
von rechts), und Ausschussmitglied
Irmtrud Bijok (rechts) lauschten ge-
spannt den Ausführungen des Pfarrers.
WZ/gki

NABU Köngen-
Wendlingen

19. Europäische Batnight
„Batnight“ am Freitag, 28.8. mit Dr.
Jürgen Deuschle.
Fledermäuse haben schon immer die
Fantasie der Menschen angeregt. Flie-
gende Säugetiere, seltsam? Gehen sie
mit uns auf die Pirsch und erleben sie
die „Jäger der Nacht“ wie sie ihrer Beute
nachstellen, Insekten, die wie sie selber
nachtaktiv sind. Wir laden alle Interes-
sierten zu unserer diesjährigen „Batnight“
ganz herzlich ein. Treffpunkt ist am Park-
platz an der Seebrücke um 19.30 Uhr.

Vinzenzifest am 30.8.
Der NABU beteiligt sich am Vinzenzi-
fest. Sie finden uns in der Marktgasse
neben dem Stand von „Onser Saft".
Wir bieten ihnen Most, Mostmischge-
tränke, deftiges Schmalzbrot und Brot
mit selbstgemachtem „Obatzter“ genau-
so wie Informationen zu unserer Natur.
Sie möchten Nisthilfen in ihrem Garten
oder auf der Streuobstwiese anbringen,
dann sind sie bei uns an der richtigen
Stelle. Wir zeigen Ihnen anhand einer
Ausstellung die unterschiedlichsten
Nisthilfen die sie in der Streuobstwie-
se, im Garten oder am Haus anbringen
können. Unsere heimischen Wildbienen
brauchen Hilfe und dabei ist Wissen
wichtig! Bei uns bekommen Sie Ant-
worten zu diesem Thema. Schauen Sie
doch bei uns vorbei, wir freuen uns
auf Sie. Schauen sie auch auf unserer
Homepage unter www.nabu-koengen-
wendlingen.de vorbei. Hier erfahren Sie
einiges über unsere Aktivitäten.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene
Gesundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstraße. Es

werden unterschiedliche Gruppen von
ca. 18 - 50 km, geeignet für Touren-
räder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz,
Tel. 55900.

Termine:
13.9. Kreiswanderfahrt nach Denkendorf

Abt. Historische Gruppe
Oldtimertreffen in Beuren
"Oldies" beim Treffen im Freilichtmuse-
um Beuren. Die historische Gruppe des
RSV Wendlingen war mit ihren "Oldies"
von Ewald Dubb dabei und beantwor-
tete die vielen Fragen der Besucher
zur Geschichte des Fahrrads. Auch die
Sonderausstellung von Holder Landma-
schinen und Oldtimer Traktoren war ein
Anziehungspunkt für Jung und Alt.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Kurse
Beckenbodengymnastik: Unsere Be-
ckenbodenmuskulatur lässt sich genau
so gut trainieren wie die Muskeln der
Arme, Beine und des Bauchs. Don-
nerstags von 13-14 Uhr.
Atemgymnastik: Richtiges Atmen för-
dert die Heilung und das Wohlbefinden.
Durch gezielte Atemgymnastik stärken
Sie Ihre Atemmuskulatur und erhöhen
so Ihre Atemleistung. Donnerstags von
14-15 Uhr.
Pilates Kurse:
dienstags 9-10 Uhr Anfänger
dienstags von 17-18 Uhr Fortgeschritten
mittwochs von 20-21 Uhr Fortgeschritten
donnerstags 17-18 Uhr für Anfänger.
Täglich Reha-Sport-Kurse
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061 Sibylle Laubscher
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr Reha-Sport-Team
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Sängerbund
Wendlingen e.V.

Flammkuchen beim Vinzenzifest
Am 29. + 30.8 bietet der Sängerbund,
gemeinsam mit dem Akkordeon Club
Wendlingen, wieder leckere Flammku-
chenvariationen beim Vinzenzifest.
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich
kulinarisch verwöhnen. Wir freuen uns
auf Sie!

Erste Probe nach den Sommerferien
Die Sommerpause für die Chöre des
Sängerbundes ist zu Ende! Wir proben
wieder ab Mittwoch, 2.9. im Treffpunkt
Stadtmitte.
Stammchor: 19 – 20.30 Uhr
Chor4you: 20.30 – 22 Uhr

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Ehrung für Heinz Benz
Kürzlich wurde unserem ehemaligen
Oberschützenmeister (ehemaliger Vor-
stand des Schützenvereins Wendlingen
e.V.), Heinz Benz, in einem Festakt im
Treffpunkt Stadtmitte das Bundesver-
dienstkreuz am Bande der Bundesre-
publik Deutschland verliehen. Neben
vielen anderen Auszeichnungen, die
Heinz Benz im Lauf seines Lebens er-
hielt, aufgrund seines weitreichenden
sozialen und gesellschaftlichen Enga-
gements, bildet doch diese höchste
Auszeichnung, die die Bundesrepub-
lik Deutschland zu vergeben hat, ei-
nen ganz besonderen Höhepunkt. Der
Schützenverein Wendlingen e.V. schätzt
sich glücklich darüber einen so hoch
ausgezeichneten Schützen in seiner
Mitte zu haben.
Heinz Benz führte den Verein mehr als
ein Jahrzehnt. Auch nach der Beendi-
gung seiner Amtszeit als Oberschüt-
zenmeister sprang er ein, wenn Not
am Mann war. So gelang es ihm, eine
besonders gefährliche Klippe zu um-
schiffen, als sein Nachfolger im Amt
aufgrund persönlicher Umstände das
Amt als Oberschützenmeister kurzfris-
tig aufgeben musste. Gemeinsam mit
dem zweiten Vorsitzenden des Vereins
übernahm der die Vereinsführung bis
ein regulärer neuer Vorsitzender ge-
wählt wurde.
Unter der Ägide von Heinz Benz wur-
de der Schützenverein Wendlingen der
mitgliederstärkste im gesamten Bezirk.

Der Verein hatte seinerzeit mehr als 400
Mitglieder. Sportliche Erfolge auf hoher
und höchster Ebene, wie Landes- und
Bundesmeisterschaften konnten durch
den SV Wendlingen errungen werden.
Heinz Benz hat nach seiner Tätigkeit
als Oberschützenmeister des SV Wend-
lingen über viele Jahre hinweg das Amt
des Kreisschützenmeisters des Gau
Teck inne gehabt.
Seine Frau, Charlotte Benz, stand ihm
bei all seinen Aktivitäten stets zur Sei-
te. Auch sie eine engagierte Schützin,
die vier Mal die Landesmeisterschaft
Luftpistole in den 1990er Jahren ge-
wann und noch heute aktiv im Verein
tätig ist.
Wir wünschen unserem ehemaligen
Oberschützenmeister (1. Vorstand)
Heinz Benz und seiner Frau Charlotte
alles Gute für die Zukunft und weiter-
hin „Gut Schuss“.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim geschlossen
Unser Vereinsheim hat an diesem Wo-
chenende, 29. und 30. August,
wegen des Vinzenzifestes geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und freuen
uns, Sie an den nächsten Wochenen-
den wieder als unsere Gäste begrüßen
zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Kürbisausstellung
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe
Wendlingen lädt zu einer Wanderung
und dem Besuch der Kürbisausstellung
im Blühenden Barock in Ludwigsburg
ein. - Tageswanderung - wir star-
ten am 24.9. (Donnerstag) mit PKWs
Richtung Schloss Monrepos (Parkplatz).
Interessierte Mitwanderer treffen sich
am 5.9. im Albvereins-Heim um 19 Uhr.
Wanderführerin ist Marianne Eberhardt.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 29. und 30.8.:
Gabriela Papp, Ute Eißner, Kat-
rin Melchinger, Maria Münch, Annet-
te Ruppricht, Sabine Puchta, Beate
Wutzer, Heidrun Eigenthaler, Christine
Knapp

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlin-
gen macht Sommerferien und bleibt
vom 17.8. - 4.9. geschlossen.

Vereinsheim
Die Nullachtfünfzehn Kaffeenachmittage
sind vorbei, jetzt kommen die "edlen"
Septembertage. Wir beginnen mit dem
Mittwoch, 2.9. ab 14 Uhr mit Kaffee,
Kuchen und... (wird nicht verraten).

TSV-Bewirtung am Vinzenzifest
Im Rahmen des Vinzenzifestes bie-
tet der TSV Wendlingen am Sonntag,
30.8., ab 11 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte Maultaschen (geröstet oder in der
Brühe) mit Kartoffelsalat an. Erstmalig
bietet der TSV auch Gemüsemaulta-
schen mit Salat an. Die Bevölkerung ist
hierzu herzlich eingeladen.

Fußball/Herren

FV Vorwärts Faurndau - TSV Wendlin-
gen 1:1
Am 2. Spieltag gastierten die Lauter-
städter beim erfolgreich in die Saison
gestarteten FV Faurndau und konnten
nach einer klaren Leistungssteigerung
in der zweiten Hälfte einen verdienten
Punkt mit nach Hause nehmen. Von
Anfang an entwickelte sich auf holp-
rigem Geläuf ein intensiv umkämpf-
tes Spiel, in welchem die Wendlinger
sich in der ersten Hälfte von der rup-
pigen Spielweise der Hausherren be-
eindrucken ließen. Nachdem Torwart
Kurz noch bravourös gegen Haug klä-
ren konnte, war er in der 19. Minute
machtlos, als wiederum Haug einen
langen Einwurf zur Führung nutzte.
Fortan kamen die Gäste zu mehreren
Torgelegenheiten: Die beste in persona
Wörz, dessen strammer Volleyschuss
jedoch kurz vor der Halbzeit entschärft
wurde. In der zweiten Halbzeit agier-
te der TSV wesentlich dominanter und
der eingewechselte Robin Schober-Slis
erzielte per Handelfmeter den verdien-
ten Ausgleich (64.). Dem ebenfalls ein-
gewechselten und sehr agilen Domi-
nik Alt wäre es nach einer schönen
Amendflanke vorbehalten gewesen, die
Führung zu erzielen; doch standen ihm
Fortuna und die Latte im Weg (75.). Da
die Wendlinger die numerische Über-
zahl nach der Herausstellung von Tre-
visani nicht nutzen konnten, blieb es
beim leistungsgerechten Unentschie-
den.
Es spielten: Kurz – Seidler, Strähle (61.
Schober-Slis), Ruff, Horak – Ghebrema-
riam, Wolf, Rueß, Wörz (55.Alt), Amend
– Geigle (78. Schubert)
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
30.8., empfängt die 1. Mannschaft die
Gäste aus Neckartailfingen (15 Uhr).
Die 2. Mannschaft gastiert gleichzeitig
beim FC Nürtingen 73. Beide Mann-
schaften freuen sich auf zahlreiche Un-
terstützung.

Abt. Gesundheitssport

Frauengymnastik
Seit 5 Jahren treffen sich sportbegeis-
terte Frauen unterschiedlichsten Alters
mittwochs um 18.30 Uhr in der Sport-
halle Am Berg, um fit, gesund und
beweglich zu bleiben.
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Bei verschiedensten Übungen aus dem
Bereich Sport in der Prävention kom-
men die Sportlerinnen auch mal an ihre
Leistungsgrenzen. Übungsleiter Rainer
Teschner (ÜL-C+B, Heilpraktiker) legt
besonderen Wert auf Übungen, die der
Kräftigung der Muskulatur, der Koordi-
nation und Kondition dienen. "Bauch,
Beine, Po" ist genauso ein Thema
wie der "stabile Rücken". Natürlich
kommt auch der Spaß nicht zu kurz.
So sind die Teilnehmerinnen am Ende
jeder Trainingsstunde zwar durchaus
geschafft, aber freuen sich auf den
nächsten Mittwoch. Nach den Som-
merferien starten wir wieder voll durch
und Sportbegeisterte Frauen sind herz-
lich willkommen.

Abt. Sportabzeichen

Die letzten Termine
Zum Ende der
Saison können
noch fast alle Dis-
ziplinen bei uns
absolviert werden.
Hier sind alle rest-
lichen Termine der
Saison 2015:
(Nordic) Walking,
Treffpunkt beim
Parkplatz Lehmgrüble: 31.8.
Rad fahren in Köngen, Treffpunkt
beim Kreisverkehr Ortsausgang Kön-
gen, Richtung Wernau: 7.9. Achtung:
Helmpflicht, Elektro-Räder sind nicht
erlaubt, auch nicht ohne Akku!
Turnen in der Halle: 17.9. und 18.9.
(Details folgen noch).
Leichtathletik im Stadion: 4.9., 9.9.,
14.9., 20.9. (Sonntag!, 10 Uhr).
Bis auf den letzten Termin ist der Be-
ginn immer um 18 Uhr.
Informationen gibt es auch unter www.
tsv-wendlingen.de (Abteilungen, Leicht-
athletik, Sportabzeichen).

Turnverein
Unterboihingen

Die Geschäftsstelle macht
Sommerpause
In der Zeit vom 10.8. bis 7.9. bleibt die
Geschäftsstelle geschlossen. Wir wün-
schen allen Mitgliedern einen schönen
Sommer!
Ab 9.9. haben wir wieder geöffnet.

Abt. Fußball

Kreisliga B 3
TFC Köngen - TVU 1:5
Mit einem glanzlosen aber trotzdem
souveränen und hochverdienten Aus-
wärtssieg ist der TVU in die neue Sai-
son gestartet und hat sich mit diesem
Erfolg gleich an die Tabellenspitze ge-
setzt.
Die Rotweißen gingen in der niveau-
armen Partie sehr sparsam mit ihren
spielerischen Möglichkeiten um. Vieles

blieb Stückwerk, allein die individuelle
Klasse einzelner Spieler verbunden mit
vereinzelten guten Spielzügen reichte
aber letztendlich für den deutlichen
Sieg. Manuel Wereb brachte in der 9.
Minute den TVU in Führung, die Ersoy
Öztürk nur fünf Minuten später mit ei-
nem Freistoß direkt in den Winkel aus-
gleichen konnte. Sebastian Krieg (38.)
und Maximilian Hiergeist (45.) sorgen
noch vor der Pause für klare Verhält-
nisse.
Im zweiten Abschnitt hatten die Gäs-
te noch zahlreiche gute Torchancen,
die aber teilweise leichtfertig vergeben
wurden. Markus Kronewitter per Han-
delfmeter in der 59. Minute und Anil
Göral quasi mit dem Abpfiff machten
den Erfolg dann perfekt.
Vorschau: Englische Woche für den
TVU. Am kommenden Donnerstag,
27.8., spielt der TVU in der Pokal-
qualifikation um 18.30 Uhr beim SV
Reudern. Bereits am zweiten Spieltag
kommt es dann am Sonntag, 30.8.
zum Spitzenspiel gegen die SGM Wer-
nau/Nürtingen. Spielbeginn in Unterboi-
hingen ist um 15 Uhr.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Musikalisch bunter Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen
Alle Mitglieder und Freunde des Sozial-
verband VdK, Ortsverband Wendlingen,
sind am Donnerstag, 10.9. um 15 Uhr,
recht herzlich zu Unterhaltungsmusik
bei Kaffee und Kuchen in das Gast-
haus zum Lamm in Wendlingen ein-
geladen.
Der „Musikalische Nachmittag mit
Live-Musik & Gesang“ tritt an die Stel-
le des in den vergangenen Jahren ab-
gehaltenen Kaffeenachmittags.
Gestaltet wird diese Veranstaltung
hauptsächlich von unserem Stellvertre-
tenden Vorsitzenden und Alleinunter-
halter Rolf Edel, der uns per Instru-
ment und Stimme manchen Ohrwurm
der vergangenen Jahrzehnte zu Gehör
bringen und uns zum Mitsingen ani-
mieren wird.
Dabei soll aber auch die Unterhaltung
nicht zu kurz kommen und wir können
uns bei Kaffee und Kuchen oder einem
Gläschen Wein in gemütlicher Runde
etwas erzählen und alte Freund- und
Bekanntschaften pflegen. Sicher hat
auch wieder dieser oder jener aus der
Mitte der Gäste einen lustigen und un-
terhaltsamen Beitrag zum Besten zu
geben.
Die Vorstandschaft des Ortsverbandes
würde sich sehr freuen, wenn sie zu
diesem Nachmittag zahlreiche Gäste im
Lamm begrüßen könnte. Anmeldungen
sind nicht erforderlich, werden aber
gerne von Friedrich Starz, Tel. 6427
oder Roland Sigg, Tel. 51726 entgegen
genommen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche
nächster Gottesdienst
Sonntag, 20.09.,
16. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 30.8.,
13. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Freitag, 4.9.
19.30 Uhr Abschlusskonzert der
4. Wendlinger Brass-Session
Von Montag, 31.8. bis Freitag, 4.9.
September, findet in der Eusebiuskir-
che die 4. Wendlinger Brass-Session
mit Posaunenchorbläsern aus dem Kir-
chenbezirk Nürtingen und den umlie-
genden Gemeinden statt.
Jeden Abend treffen sich die Bläserin-
nen und Bläser, um gemeinsam Musik-
stücke aus verschiedenen Epochen zu
musizieren.
Als Höhepunkt der Brass-Session fin-
det am Freitag, 4.9., 19.30 Uhr ein Ab-
schlusskonzert statt. Gespielt werden
die schönsten Musikstücke der Woche.
Die Veranstaltung findet in der Eusebi-
uskirche statt. Der Eintritt ist frei.
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Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine im Ev. Gemeindehaus,
Kirchheimer Str. 1
finden in den Sommerferien, mit Aus-
nahme der Sprechstunden des Unter-
stützungsfonds "Senfkorn", nicht statt.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:
Sonntag, 13.9.,
15. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 28.8., Augustinus
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 29.8., Enthauptung Johannes`
des Täufers
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 22. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 30.8.,
22. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Vinzenziprozession.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Musikverein
Unterboihingen und Gesangsverein Ein-
tracht, bei Regen um 9.45 Uhr in St.
Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag, 1.9.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban.

Mittwoch, 2.9.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 3.9., Gregor der Große
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 4.9.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
15 Uhr Trauung von Sebastian Wagner
und Katja Adornetto in St. Kolumban.

Samstag, 5.9., Mariensamstag
14 Uhr Trauung von Kai Kögler und
Patricia Huber in St. Kolumban.

18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 23. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 6.9.,
23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Leo Schaller und Da-
niel Knopke in der Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.
Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
920910.
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66), oder Konto-Nr. 48902380
bei der Kreissparkasse, BLZ: 611 500
20, Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag: Pastoralreferentin Dr. Ulrike
Altherr, Dienstag bis Donnerstag:Dekan
Paul Magino, Freitag: Pastoralreferentin
Dr. Ulrike Altherr.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 4.10. (Taufvorbereitung 17.
und 24.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 25.10. (Taufvorbereitung6.
und 15.10. im Gemeindezentrum Kön-
gen Rilkeweg 20 um 20 Uhr)
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Nigeria-Abend mit Kenneth Nwokolo
am 28.8. in Köngen
Seit vielen Jahren ist Kenneth Nwokolo
aus Nigeria als unser „Sommerpries-
ter“ tätig. Mithilfe der Spenden vieler
Köngener, Unterensinger, Wendlinger
und Oberboihinger konnte er schon
manches in seiner Heimat zum Guten
bewegen.
Auch dieses Jahr ist er wieder hier und
hat Fotos mitgebracht. Wer von Ken-
neth Nwokolo etwas über sein Denken,
seine Arbeit und seine Projekte erfah-
ren möchte, ist herzlich eingeladen am
Freitag 28.8. um 19.30 Uhr ins katholi-
sche Gemeindehaus Köngen, Rilkeweg
20.
Veranstalter ist die Katholische Erwach-
senenbildung Zum Guten Hirten Kön-
gen und Unterensingen.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt-
Spendenaktion des Katholischen
Frauenbundes

Der seit wenigen Jahren wieder ins Le-
ben gerufene Brauch geweihte Kräuter-
sträuße an Maria Himmelfahrt an Inter-
essierte gegen eine Spende abzugeben
war auch dieses Mal wieder ein voller
Erfolg. 18 Frauen haben ca. 270 Kräu-
tersträuße gebunden. Der Erlös ergab
bei beiden Gottesdiensten am Sams-
tagabend und Sonntagmorgen 1300 €.
Der KDFB erhöhte den Betrag noch um
100 €, so dass insgesamt 1400 € für
die Restaurierung der Fronleichnams-
monstranz gespendet werden konnten.
Vielen herzlichen Dank an alle Helfer
und an die zahlreichen Spender.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 30.8.
Gottesdienst 10 Uhr

Montag, 31.8.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 3.9.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 30.8.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 2.9.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 30.8.
10 Uhr Gottesdienst
Für Eltern mit Kleinkindern gibt es ei-
nen Krabbelraum mit Übertragung des
Gottesdienstes in Bild und Ton.
Während der Predigt wird für Kinder ein
altersgerechtes Programm angeboten.

Sonntag, 6.9.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Samstag, 29.8.
18 Uhr Vortrag: „Vertrauen wir voller
Zuversicht auf Jehova?“

Sonntag, 30.8.
9.30 Uhr Vortrag: „Barmherzigkeit,
eine dominierende Eigenschaft wahrer
Christen“
Anschließend jeweils Besprechung:
„Das Mustergebet: Leben wir im Ein-
klang damit?“ (Matthäus 6:8)
Was schließt die Bitte um unser täg-
liches Brot ein? Was müssen wir tun,
damit uns unsere „Schulden“ vergeben
werden? Wie erhört Jehova die Bitte
„Bringe uns nicht in Versuchung“?

Mittwoch, 2.9.
19 Uhr „Die Liebe des Christus erken-
nen“ (Kapitel 29, Abs.16-21)
Auf welche bedeutsame Art und Wei-
se zeigte Jesus Mitleid oder Mitgefühl,
und wie sollte uns das berühren?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.

Höhepunkte aus 2. Könige Kapitel 9
bis 11.
Besprechung:
• Wie kann uns Elias Beispiel helfen,

wenn wir einmal in ein Tief geraten?
• Wie können Kinder und Jugendliche

den Glauben und den Mut des israe-
litischen Mädchens nachahmen?

20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei; Downloads unter www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550
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Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

29./30.8.: Tel. 07158 948200

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
28. August
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 9300150
Apotheke in Oberboihingen, 72644
Oberboihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

29. August
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43, Tel. 07021
– 26 03.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

30. August
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

31. August
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52.

1. September
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

2. September
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

3. September
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51
Eichen-Apotheke, 73779 Deizisau, Ol-
gastraße 14, Tel. 07153 - 2 20 59.

4. September
Apotheke Horch Pharmacie, 72622
Nürtingen, Kirchstraße 10,
Tel. 07022 – 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97,
Tel. 07153 – 3 28 98.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Über 1.000 Mitmach-
Reporter

Große Sommer-Empfeh-
lungsaktion der Mitmach-
Reporter – machen Sie mit
und gewinnen Sie mit etwas
Glück einen 100 Euro-Gut-
schein von eventim.de
Seit dem Relaunch des Gemeindeklicks
im November 2014 haben sich bereits
mehr als 1.000 Mitmach-Reporter ange-
meldet und veröffentlichen Bilder und
Geschichten, Berichte und Gedichte,
Rezepte und vieles mehr. Ein Erfolg, mit
dem das Redaktionsteam des Gemein-
deklick sehr zufrieden ist.
Sicher würden sich noch mehr Men-
schen einbringen, wenn sie wüssten,
dass ihnen hieraus keine Verpflichtung
erwächst, dass kein Mitgliedsbeitrag zu
entrichten ist und dass die Veröffentli-
chungen auch für die Öffentlichkeitsar-
beit in Vereinen, Kirchen, Kindergärten
uvm. genutzt werden können. Es wäre
schade, wenn interessante Informatio-
nen unveröffentlicht bleiben.
Wir möchten Sie deshalb ermutigen,
Verwandten, Freunden und Bekannten
den Gemeindeklick weiterzuempfehlen.
Unter allen Teilnehmern, auf deren
Initiative hin sich drei neue Bürgerre-
porter beim Gemeindeklick anmelden,
verlosen wir jeden Monat einen Veran-
staltungsgutschein von www.eventim.
de im Wert von 100 €.
Die Werbeaktion geht über die Monate
Juli, August und September. Jeder Teil-
nehmer nimmt an der Monatsverlosung
teil. Somit haben Sie drei Chancen, ei-
nen 100 Euro-Gutschein zu gewinnen.
Wie es genau funktioniert, können Sie auf
www.gemeindeklick.de/4784 nachlesen.
Das Gemeindeklick-Team von Nuss-
baum Medien freut sich auf zahlreiche
neue Mitmach-Reporter
und wünscht Ihnen viel Glück für die
Verlosung.

Schulanfang 2015
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentli-
chung um Ihrem Kind oder Enkelkind
durch einen lieben Gruß in unseren
Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern einen guten Start in die Schulzeit
zu wünschen. Wir stellen Ihnen hierfür
online unter www.nussbaummedien.
de/schulanfang liebevoll gestaltete
Musteranzeigen zur Verfügung. Die
Sonderseiten zum Schulanfang erschei-
nen in der Woche 37. Ausnahmen: In
unseren Amts- und privaten Mittei-
lungsblättern, die 14-täglich in den
geraden Wochen erscheinen, werden
die Sonderseiten bereits in Woche 36
abgedruckt. In S-Münster erscheint der
Sonderteil in Woche 35.
Hurra, die Schule beginnt
(wwp) Bald ist es so weit, die Schule be-
ginnt und für viele Kinder zum ersten
Mal. Von nun ab werden sie mehrere
Stunden am Tag außerhalb der Familie
in der Schule verbringen und neue An-
forderungen meistern. Die meisten Kin-
der freuen sich sehr auf die Schule und
können den ersten Schultag gar nicht
erwarten. Wir zeigen einige Tipps, die
den Einstieg in diesen neuen Lebensab-
schnitt erleichtern können.
Vor dem ersten Schultag
Eltern sollten in den letzten Wochen
vor dem Schulanfang gemeinsam mit
den Kindern den Schulweg gehen. Hier
sollte der kürzeste und sicherste Weg
genommen werden. Auf dem Weg
müssen dem Kind alle wichtigen Re-
geln, wie es sich im Straßenverkehr zu
verhalten hat, erklärt werden.
Gesunde Ernährung
Eine gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung ist gerade für Kinder sehr wichtig.
Lieber auf Süßes verzichten und neben
dem Schulbrot öfters frisches Obst bei-
geben.
Erholsamer Schlaf
Schulanfänger sollten möglichst immer
zur gleichen Zeit und nicht zu spät ins
Bett gehen. Aufregende Fernsehsen-
dungen am Abend sind tabu. Eine hal-
be bis zu eine Stunde sind für Schulan-
fänger ausreichend.
Lernen zu Hause
Für die Hausaufgaben benötigen die
Kinder einen Platz, wo sie in Ruhe ler-
nen können. Eltern sollten die Kinder
motivieren, indem auch sie immer wie-
der schreiben und lesen, denn sie sind
Vorbild für ihre Kinder.
Sinnvolle Freizeitgestaltung
Nach den Hausaufgaben sollte den
Kindern noch genügend Zeit bleiben,
persönlichen Interessen nachzugehen.
Das Mitsprache- und Mitentscheidungs-
recht der Kinder bei der Auswahl der
Freizeitaktivitäten fördert deren Eigen-
aktivität und Selbstständigkeit. Unter
diesem Aspekt erhält auch eine sinn-
volle Freizeitgestaltung eine wichtige
Bedeutung für eine positive kindliche
Entwicklung.


